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Schwerpunkt

Steinhaus
ab Seite 10

Eröffnung Der Künstler Ewald
Walser ist der erste Künstler, der in
der neuen Stadtgalerie am Minori-
tenplatz ausstellt. Seite 4 / Foto: Tips

Die Schulstraße
sperrt Autos aus
In der Welser Handel-Mazzetti-
Straße liegen drei öffentliche
Schulen ganznahbeieinander.Das
bedeutet ein erhöhtes Verkehrs-
aufkommen, da dieser Weg nicht
nur von den Eltern-Taxis genom-
menwird. Seit diesemSchuljahr ist
in diesem Straßenzug auch eine
Schulstraßeverordnet.Tipswarbei
der Eröffnungsfeier mit dabei und
beobachtete. Seite 2

Jubiläum In der Tanzschule Hippmann gibt es zum 45. Geburtstag am Samstag, 21. September nicht nur ein gro-
ßes, öffentliches Fest mit Live-Musik, sondern auch wieder das legendäre Kuchenbuffet der Mitarbeiter. Seite 5 / Foto: Lauringer

Doppelt gefeiert Zuerst
gab es den neuen Radweg nach Le-
hen und dann die Holzhausner Hof-
roas. Seite 8 / Foto: Eggetsberger

Ernannt Roman Froschauer ist
jetzt offiziell der neue Dekan der
Fachhochschule Wels. Ein Rück-
blick auf die Feier. Seite 18 / Foto: Tips

Samstag, 28. Sept.
von 9:00 bis 16.30
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Die alte Leier, die es
offensichtlich braucht

Es gibt bestimmte Zeiten im
journalistischen Jahreskreis, da
weiß man schon, was kommt.
Zum Beispiel vor Silvester die
Warnung vor der Handhabung
von Böllern. Denn ansonsten
fehlen ein paar Finger. Ein ewi-
ger Klassiker ist auch die War-
nung vor Wintereinbruch in den
Bergen und dann gehen doch ein
paar intelligenzbefreite Men-
schen schlecht ausgerüstet ins
Gelände. Ein weiterer Klassiker
ist die Warnung bei Schulanfang
vor den Kindern, die wieder im
Straßenverkehr unterwegs sind.
Eigentlich müsste man meinen,
dass man im Verkehr halbwegs
mit offenenAugenundOhren auf
Achse ist und so immer aufpasst,
was rund um einen geschieht.
Was aber vor vielen Schulen und
Kinderbetreuungseinrichtungen
passiert, kann man getrost als ge-
ordnetes Chaos bezeichnen. Da
wird bei einer zweispurigen
Straßeschnellnocheindritteoder
vierte Spur aufgemacht, ganz zu
schweigen von kreativen Park-
möglichkeiten auf Zebrastreifen,
Einfahrten, Gehwegen oder so-
gar Schuleingängen. Diese El-
tern-Taxis gefährden die Sicher-
heit der Kinder. So könnte man
meinen, dass man mit einfachen
Maßnahmen wie Eltern-Halte-
stellen die Situation in den Griff
kriegt. In Wels geht man einen
anderen Weg. Bei einer Schul-
straße gibt es keinen Durchzugs-
verkehr und keine Eltern-Taxis.
In der Pernau in der Handel-
Mazzetti-Straße wird diese um-
gesetzt. Einige Eltern reagierten
positiv, andere eher weniger.
Dabei sollte ja die Sicherheit der
Kinder einiges wert sein. Es wird
gehofft, dass dieses Beispiel der
Schulstraße eben Schule macht
und es weitere geben wird.

KOMMENTAR

von
Gerald Nowak
g.nowak@tips.at 

ERÖFFNUNG

Schulstraße: ein sicherer
Weg für die Kinder
WELS. Pünktlich um 7.20 Uhr
werden die Scherengitter bei
der Handel-Mazzetti-Straße
ausgefahren. Damit ist die ers-
te Schulstraße in der Messe-
stadteröffnetunddieStraße für
den Durchzugsverkehr, aber
auch die Eltern-Taxis gesperrt.

von GERALD NOWAK

Die Schulwegpolizei und in der
Anfangsphase zusätzlich die
Polizei überwachen den Stra-
ßenzug, damit auch niemand
durchrutscht. Von 7.20 bis 8 Uhr
und von 11.30 bis 12.30 Uhr dür-
fen nur Berechtigte durchfahren.
Das heißt, Autobus und Einsatz-
kräfte, ansonsten ist gesperrt. In
der Früh helfen auch Eltern mit.
Gegen Mittag wird es schwieri-
ger. Hier fehlen noch freiwillige
Helfer, die unterstützen. „Wir
sind froh, dass wir endlich eine
Schulstraße sind. Es kam in der
Vergangenheit immer zu gefähr-
lichen Situationen mit den Fahr-
zeugen und den Kindern. Das
gehört jetzt hoffentlich der
Vergangenheit an“, erklärt die
Direktorin Elke Leitner-Kraml
von der Volksschule 4. Gemein-
sam mit der Neuen Mittelschule
sind hier täglich hunderte Schü-
ler unterwegs. Die Eltern-Taxis,
die bis auf den letzten Zenti-
meter zum Gebäude fahren,
bringen die Straße an die Belas-

tungsgrenze und fördern gefähr-
liche Situationen.

„Alle an einem Strang
gezogen“
SP-Mobilitätsstadtrat Stefan
Ganzert ist zufrieden: „Die erste
Schulstraße in Wels zeigt, was
alles möglich ist, wenn alle an
einem Strang ziehen. Vielleicht
gibt es noch andere Punkte, wo
wir solch eine Straße einrichten
können.

Eltern-Haltestellen
In der ersten Schulwoche infor-
mierten die Lehrkräfte noch ein-
mal eindringlich, dass die Rege-
lung ab Montag, 16. September

gilt. Zwei eigene Eltern-Halte-
stellen in unmittelbarer Umge-
bung sind eingerichtet. Diese
müssen genutzt werden. Denn
eine Einfahrt ist nicht möglich.
Einige Eltern vergaßen wohl die
Mitteilungen und so gab es den
einen oder anderen verwunder-
ten bis bösen Blick beim An-
blick der Polizei und der Sche-
rengitter.<

Was gilt in der Schulstra-
ße?
Erlaubt ist
• Gehen und Verweilen auf der
Fahrbahn

• Zu- und Abfahrt für Anrainer in
Schrittgeschwindigkeit

• Radfahren in Schrittgeschwin-
digkeit

• Zu- und Abfahrt von Einsatz-
fahrzeugen, Öffentlicher Verkehr
und Straßendienste in Schrittge-
schwindigkeit.

Verboten ist
• Alle anderen Fahrten mit Kraft-
fahrzeugen (Durchfahrt, Hol-
und Bringverkehr und so weiter)

Außerhalb der verordneten
Zeiten der Schulstraße gilt die
Straßenverkehrsordnung.Abgesperrt mit Scherengitter Foto: Tips

Jetzt gilt die Schulstraße auch offiziell. Foto: Tips
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GENERALERNEUERUNG

Wichtige Tunnelarbeiten
auf der Westspange
WELS/STEINHAUS. Die Arbei-
ten sind notwendig und haben
mit Montag, 16. September, be-
gonnen. Die Tunnel Wels und
Steinhaus auf der Westspange
werden vollkommen erneuert.

Bis ins Frühjahr laufen die so-
genannten vorbereitenden Bau-
maßnahmen wie Errichtung neu-
er Betriebsgebäude, Kabelwege
oder Fundamente. Verkehrsstar-
ke Tage ausgenommen, steht im
Abschnitt der Westspange auf
beiden Richtungsfahrbahnen je-
weils eine Fahrspur zur Verfü-
gung, meldet die Asfinag.
Die turnusmäßig erforderliche
bauliche Erneuerung der Tunnel
sowie der gesamten elektrischen
Sicherheitstechnik wie Belüf-

tung, Beleuchtung, Notruf oder
Videosysteme folgt ab Septem-
ber 2025 bis Juni 2026. Nach
einer Sommerpause läuft die
dritte und letzte Bauphase bis Ju-

ni 2027. Die Asfinag investiert
112 Millionen in die Verkehrs-
sicherheitunddieErneuerungder
Straßeninfrastruktur im Raum
Wels.<

Nicht nur der Schwerverkehr ist in den Tunnel unterwegs. Foto: Weihbold

Nr. 1 gratuliert Nr. 1

Total regional aus und für Oberösterreich.
Seite an Seite mit unseren KonsumentInnen.

HOCHWASSER

Angespannt,
aber ruhig
WELS.Das Hochwasser hat auch
in der Region einige Einsätze ge-
bracht. So musste die Feuerwehr
einige Keller auspumpen. In
Schleißheim und Steinhaus kam
es zu kleineren Überschwem-
mungen.Summasummarumsind
Wels-Stadt und Wels-Land mit
einem blauen Auge davonge-
kommen. Bei Redaktionsschluss
(Montag, 16. September, 16Uhr)
hatte die Traun in Wels-Lich-
tenegg einen Pegelstand von 430
Zentimeter.DenHöchststandgab
es am Sonntag, 15. September, in
der Frühmit knapp über fünfMe-
ter. Die Feuerwehr sperrte ge-
wisse Uferbereiche. Generell
wird weiter vor Spaziergängen
entlang von Gewässern oder in
den Traunauen gewarnt. Die
Freizeitanlage Wimpassing steht
ebenfalls unter Wasser.<
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GEWÄHLT

Comeback von
Kirchmayr
WELS. Fünf Jahre Ruhestand
sind für Ernst Kirchmayr ge-
nug. Er wurde bei der Bezirks-
gruppenvollversammlung der
Sektion Pensionisten der you-
nion_Die Daseinsgewerk-
schaft, BG Wels-Stadt ein-
stimmig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt.

Kirchmayr war lange Zeit wort-
gewaltiger und engagierter Perso-
nalvertreter am Welser Magistrat.
Seine Vorzugsstimmenwahl-
kämpfe für den Gemeinderat wa-
ren legendär undbrachten ihmvie-
le Stimmen und einen Sitz für die
Welser SPÖ in diesem Gremium
ein.Mit der Pensionierung begann
sein Wanderleben, das er in den
sozialen Medien zelebrierte. Aber
ganz ließ ihn die Verantwortung
nicht los und jetzt ist er wieder da.
Derzeit werden rund 820 Kolle-
gen inderSektionPensionistender
BG Wels-Stadt betreut. Gemein-
sammit seinem Teamwird Kirch-
mayr für alle Mitglieder das Bes-
tes geben und viele Veranstaltun-
gen und Reisen organisieren und
durchführen. Und wie man ihn
kennt,wirddabei derSpaßnicht zu
kurz kommen und auch das eine
oder andere Problem wird gelöst
werden.<

Ernst Kirchmayr Foto: privat

KULTUR

Die Galerie der Stadt Wels
ist neu angekommen
WELS. Rund ein halbes Jahr-
hundert war die Galerie der
Stadt Wels in der Alten Spar-
kasse beheimatet. Mit 19. Sep-
tember startet eine neue Ära.
Denn die Galerie eröffnet mit
der Ausstellung „Aufgefange-
ne Zeit“ von EwaldWalser neu
im Schießerhof gleich neben
den Minoriten.

von GERALD NOWAK

Die Ausstellung ist ein Neustart
für die Galerie und ein Heim-
kommen für den Künstler: „1947
bin ich inWelsgeboren. 1954zog
meine Familie nach Linz. Wenn
man so will, kommt der verlore-
ne Sohn heim“, lachtWalser. Ein
Welser eröffnet die Galerie neu.
Die Leiterin Karin Zorn schreibt
über den Künstler: „Seine Ma-
lerei bringt den verinnerlichten
Menschen zur Erscheinung und
lässt uns als Betrachter einem
verorteten, inneren Kosmos be-
gegnen“. Es wartet eine span-
nende Ausstellung in einem in-
teressanten Rahmen auf die Be-

sucher. Die Räumlichkeiten der
neuen Stadtgalerie eröffnen neue
Möglichkeiten. Der lange beto-
nierteGang beimEintritt lässt die
Gäste schon einmal vorfühlen
und einstimmen. Dannwartet ein
großer Raum mit Gewölbe. Es
hallt und die Galerie öffnet sich
durch die Höhe dem Besucher:
„Ich glaube auch, dass das ge-
schichtsträchtige Gewölbe in der
Stadtmauer viel zulässt und die
Menschen ins Gespräch bringt“,
erklärt Zorn.Der zweiteRaum ist
getragen von Holzbalken und ist
fast schon ein wenig intim. „Wir

wollen zeitgenössische Kunst,
Architektur und Bildhauerei den
Menschen näherbringen. Wir
wollen zu Diskussionen anregen
und uns einbringen“, stellt Zorn
klar.

Atelierfreitag
Das ist bereits mit einigen Ak-
tionen gelungen. Die Werke, die
beim Atelierfreitag entstanden
sind, präsentierte die Galerielei-
terin und Künstlerin im Innenhof
des Kornspeichers aber auch in
der Freiung. „Wir wollen in den
öffentlichen Raum hinaus“,
sprichtZornüberdieZukunft, die
nicht nur in der neuen Heimat zu
finden sein wird. Drei bis vier
Ausstellungen von überregional
tätigen Künstlern sind geplant.
„Wirwollen eine Institution sein,
die wie ein Kreis gebildet ist und
für die Region da ist und auch
über den Tellerrand hinaus-
blickt. Wir wollen Bewusstsein
schaffen für einen Ort, der sich
der zeitgenössischen Kunst und
Kultur widmet.“ Alle Informa-
tionen rund um das Programm.
www.galeriederstadtwels.at<Galerieausflug in den Kornspeicher-Innenhof Foto: privat

Vorbereitung auf die Ausstellung Foto: Tips
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HIPPMANN

Ein Fest und eine neue Tanzschule
WELS. Die Tanzschule Hipp-
mann feiert am Samstag, 21.
SeptemberbeifreiemEintritt ihr
45-jähriges Jubiläummit einem
großen öffentlichen Geburts-
tagsfest mit Live-Tanzmusik.

Den Einsatz geben heute in der
Tanzschule Hippman die Brüder
Christoph und Jörg sowie deren
Frauen Carina und Claudia vor.
Begonnen hat aber alles schon mit
den tanzbegeisterten Eltern. „Ma-
ma Christa wurde von einer
Freundin zum Tanzsportclub
Grün-Rot mitgenommen und hat
dort Papa Klaus kennen und lie-
ben gelernt“, erzählt Christoph
Hippmann von den Anfängen. Sie
arbeiten als Assistenten in der
Tanzschule Oegerer und sind er-
folgreich in der Turniertanzklasse
S, sowohl in Standard als auch in
Latein. Im September 1979 ver-

anstaltet das junge Paar erstmals
unter eigenem Namen Tanzkurse
im Cordatussaal, im Hotel Greif
oder im Saal des Bahnhofsrestau-
rants. 1992 wurde man am Kaiser
Josef-Platz endlich sesshaft. 2019
übersiedelt man aus Platzgründen
ins Gerstl-Haus. „Was vor 45 Jah-
ren als mobile beziehungsweise
‚Koffer-Tanzschule‘ begann – die
Tonanlage beziehungsweise Plat-
tenspieler und Boxen waren in

zwei großenKoffern verpackt – ist
mittlerweile zu Österreichs größ-
ter und umsatzstärkster Tanzschu-
le geworden“, so Hippmann, der
betont: „Wir wollen aber auch die
großartigste Tanzschule sein!“

3.000 Tänzer proWoche
Für viele sind sie das schon längst.
In sieben Sälen wird parallel ge-
tanzt und „in Spitzenzeiten tanzen
pro Woche 3.000 Leute bei uns“,
freut sich Hippmann. Das ist nicht
nur den vielen Kursen und dem
Tanzwerk, der 1998 gegründeten
modernen Schiene mit mittlerwei-
le 200Tänzern, die an vielenWett-
bewerben erfolgreich teilnehmen,
zu verdanken, sondern auch den
zahlreichen Tanzveranstaltungen.
„Die Leute kommen sogar aus
Bayern undWien zu unseren Spe-
zial-Veranstaltungen und Kur-
sen“, ist der Tanzschulbetreiber

stolz. In Zukunft wird beim Hipp-
mann aber auch vermehrt in Re-
gau getanzt. Nachdem dort – wie
in anderen Bezirken des Landes –
schon bisher Tanzkurse stattge-
funden haben, eröffnet die Welser
Familie in wenigen Tagen im Star
Movie Regau eine 600 Quadrat-
meter große Niederlassung.<

Ein starkes Team: Christoph, Carina,
Claudia und Jörg Hippmann
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Erfolgreich als Tänzer und Tanzlehrer:
Klaus und Christa Hippmann Foto: privat

Im Barber Shop werden Herren zu wahren Models

Action für die Haare in Thalheim
THALHEIM – Wünschen Sie einen 
gepflegten Bart? Oder einen per-
fekten Haarschnitt? Dann sind Sie 
bei Hassan am Ägydiplatz 3 in 
Thalheim richtig. Mit seinen bei-
den Kollegen verwöhnt er den 
Mann von Welt im Action Barber 
Shop blitzschnell mit allem, was 
das Friseurhandwerk hergibt. 
Und das zu äußerst moderaten 
Preisen: Rasieren schlägt mit 
lediglich zehn Euro zu Buche, 
ein Haarschnitt mit wohlfeilen 

15 Euro. Kaffee wird selbstver-
ständlich ebenfalls serviert, da-
mit der Kunde wohlgestärkt und 
perfekt gestylt wieder seinen 
Alltagsverrichtungen nachgehen 
kann. Die lokale Prominenz hat 
den gar nicht mehr so geheimen 
Tipp längst entdeckt: Herren aus 
Wirtschaft, Politik und Kunst zäh-
len mittlerweile zu den Fans von 
Hassans Barber Shop. Und wo-
möglich bald auch viele Leser 
der Tips?            Anzeige

Action Barber Shop, Hassan SHIKH BAKER
Ägydiplatz 3, 4600 Thalheim bei Wels

Telefon: 0660/241 5000, Mail: welselpaso@gmail.com

Schnupper-
Ticket 

10 €
1. Abend 

Schnupperabend
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So gut 
isst

nachrichten.at/sogut

Jetzt  
4 Wochen 
kostenlos 

testen

Ihr kostenloses  
OÖNachrichten-Abo:
Jetzt mit unserem neuen 
Themenschwerpunkt  
„So gut isst OÖ“

Eine kulinarische Reise zum Lebensmittelpunkt des Landes 
Begleiten Sie uns auf einer genussvollen Reise durch Oberösterreich.  
Entdecken Sie die Vielfalt und den Reichtum typisch oberösterreichischer  
Lebensmittel – vom Erdapfel über die Birne bis zum Kürbis. Lassen Sie  
sich von unseren wöchentlichen Reportagen inspirieren! Wir liefern Ihnen  
Hintergrundwissen und präsentieren Ihnen die besten saisonalen Rezepte.
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Geldscheine aufgetaucht
WELS. Die Meldung an die Ein-
satzkräfte lautete: „In der über-
fluteten Freizeitanlage Wim-
passing sind Geldscheine auf-
getaucht“. Eine Drohnener-
kundung bestätigte den Ver-
dacht, woraufhin die Feuerwehr
begann, das vermeintliche Geld
aus demWasser zu fischen.
Mehrere Bündel 500-Euro
Scheine wurden sichergestellt.
An Land stellte sich jedoch
schnell heraus, dass es sich um
gefälschtes Geld handelte, das
offenbar entsorgt worden war.
Nach rund anderthalb Stunden
war der Einsatz beendet.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Wanderung und
Qi Gong-Einheit
Mi, 9. Oktober 2024

F:
Sc
ha
lla
ue
r

Anmeldung
bis 25. September 2024

online unter
tips.at/wandertag

VERLÄNGERUNG

Projekt „Wirtschaft
verstehen“ für Schüler
STEINERKIRCHEN. Es ist ein
Langzeitprojekt an der Mittel-
schule, das seit drei Jahren
läuft. Bei „Wirtschaft verste-
hen“ übernehmen Lehrbetrie-
be die Patenschaft für eine
Klasse.

2024/25 konnten die Energie AG
sowie Hafnermeister Michael
Karlhuber aus Steinhaus gewon-
nen werden. Ziel dieser Paten-
schaften ist es, den Kindern im
Laufe von vier Jahren ein breites
praktisches Wissen über die
Wirtschaft und die unterschied-
lichen Ausbildungsmöglichkei-
ten zu vermitteln. Nebenbei soll
die Zusammenarbeit von Schule
und Wirtschaft intensiviert wer-
den und das Image der Lehr-
lingsausbildung vor Ort gestärkt

werden. Mit der Energie AG als
etabliertem Leitbetrieb und Vor-
reiter im Bereich der Lehrlings-
ausbildung sowie dem renom-
mierten Hafnerbetrieb von Mi-
chael Karlhuber aus Steinhaus
wurden zwei wahre Kapazunder
gewonnen. „Die Jugendlichen
haben damit einzigartige Mög-
lichkeiten in die berufliche Pra-
xis zu schnuppern und wichtige
Fähigkeiten zu erlernen“, erklärt
der Leiter WKO-Bezirksstelle
Wels, Thomas Brindl. Ein erstes
Kennenlernen mit den Klassen-
vorständen erfolgte kürzlich im
Zuge der feierlichen Vertrags-
unterzeichnung, ehe es in Zu-
kunft erste gemeinsame Aktivi-
täten und Projekte zwischen den
Betrieben und den Schulklassen
geben wird.<

Vertragsunterzeichnung der Projektpartner Foto: WKO

Ehrenkreuz Bei der 60-Jahr-Feier der Bundesvereinigung Kameradschaft Feld-
marschall Radetzky in Niederösterreich bei der Grabstätte des bedeutenden Feld-
herrn,demsogenanntenHeldenberg,wurdendieUniformiertendesBundesehem.
4er Dragoner mit drei silbernen und zwei goldenen Radetzky-Medaillen ausge-
zeichnet. Kommandant Manfred Weickinger, Oberst i. Tr. , erhielt für seine gro-
ßen Verdienste um die militärische Tradition Österreichs das Ehrenkreuz in Gold.

Foto: 4er Dragoner

Coca-Cola, Coca-Cola light,
Coca-Cola Zero, Coke Zero Zero,
Coke Lemon Zero, Coke Vanilla,
Fanta, (ausgenommen Fanta
Exotic und Strawberry Kiwi),
Sprite oder Mezzo Mix,
0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 1.88)

24er
14.88

12+12
GRATIS!

Montag, 16.9. bis
Samstag, 21.9.2024

statt
22.99

AKTIONS
PREIS
18.99

1424
SIE SPAREN 8.75

JETZT
-25%

-25%
auf ALLE Sorten

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Lavazza
Espresso Cremoso,
Espresso Aromatico
oder Crema e Aroma
Bohne, 1 kg

A

auf ALLE Sorten

KAFFEE, TEE
& KAKAO*

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

Jubiläumspreise, megamengen, trinkfertige Produkte,
Tchibo, Eduscho und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in
Haushaltsmengen. Stattpreise sind - sofern nicht

anders vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise.
Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne

Dekoration. Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

statt 10.99/11.99

statt 1.25

699
BIS ZU 41 % BILLIGER

SIE SPAREN 15.12 IM 24ER-TRAY

Österr.
Schweinskarree
oder Schopf ohne Schwarte,
ohne Knochen, im Ganzen,
in Bedienung, per kg

in Bedienung

062
li ht

in Bin B
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FEIERTAG

Neuer Geh- und Radweg: Geradezu
perfekt für die Holzhausner Hofroas
HOLZHAUSEN. Da war was los
in derGemeinde.DerGeh- und
Radweg Richtung Ortsteil Le-
hen wurde seiner Bestimmung
übergeben und dann lud die
Ortsbauernschaft zur Hofroas.

Der Umwelt- und Sportaus-
schuss und die Ortsbauernschaft

machten gemeinsame Sache. Die
Hofroas wurde als radfreundli-
che Veranstaltung mit Unterstüt-
zung der Radmodellregion Wels
Umland und als Green Event mit
Unterstützung des Klimabünd-
nisses Oberösterreich durchge-
führt. Die Teilnehmer machten
sich zu Fuß odermit demRad auf

die Reise von Hof zu Hof. Des-
wegen passte auch die Eröff-
nung des Geh- und Radweges
nach Lehen genau dazu. Alle
arbeiteten perfekt zusammen und
präsentierten den Gästen ein tol-
les Fest. Zahlreiche Besucher
machten sich gemeinsam nach
der Eröffnung zu Fuß oder mit

dem Fahrrad auf denWeg zu den
Höfen, wo unter anderem eine
Führung durch den Tierwohl-
stall und viele regionale
Schmankerl angeboten wurden.
Viele Attraktionen für Kinder
rundeten das Angebot ab und die
Besucher waren sichtlich be-
geistert.<

Volles Haus bei der Hofroas Foto: Brandmayr Und der neue Weg wird getestet. Foto: Eggetsberger

EbErstalzEll
GEburtstaG: Johann brandstötter 
(92); Friedrich alois Vielhaber (75)

todEsFall: 
Christine strasser,
88 Jahre
 Foto: privat

todEsFall: annemarie lindlbauer, 
88 Jahre

GunskirChEn
hoChzEit: ines krusche und andreas 
berger

diamantEnE hoChzEit: 
margarete und Werner zimmerberger
                                             Foto: Marktgemeinde

marChtrEnk
todEsFall: maria keller, 84 Jahre

PiChl

todEsFall: 
Josef mader, 
83 Jahre
 Foto: privat

stadl-Paura
todEsFall: mikulas Pallay, 73 Jahre

stEinErkirChEn
todEsFall: Elfride löffler, 90 Jahre

thalhEim
todEsFall: hans-Werner Gasnarek, 
74 Jahre

WEls
todEsFällE: Jasmin aichinger, 
42 Jahre; Gertraud Waltenberger, 
90 Jahre; klothilde kitzberger, 90 Jahre; 
hildegard bachner, 87 Jahre

standEsFällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

FEIER

80 Jahre
Siebenbürger
WELS. Die Stadt ist von Freitag,
20. bis Sonntag, 22. September
Schauplatz des Heimattages der
Siebenbürger Sachsen. Dieses
Jahr steht unter dem Motto „80
Jahre Siebenbürger Sachsen in
Österreich“. Der erste Tag steht
im Zeichen der Gedenkveran-
staltung „Vor 80 Jahren – den
Wurzeln entrissen“ in den Mi-
noriten. Der zweite Tag beginnt
mit einem Festzug durch die In-
nenstadtmit Start undZiel bei der
Stadthalle. Alle Gruppen prä-
sentieren sich in ihrer Tracht. Um
13.30 Uhr wird die Ausstellung
„Heimat verloren – Heimat ge-
funden“ im Galeriesaal eröffnet.
Es folgen ab 14 Uhr Tanz- und
Blasmusikacts vor der Stadthalle
und Stadt. Am Sonntag ist Fest-
gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche um 9.30 Uhr.<



www.tips.at 9Land & Leute

FERIENENDE

Eisdisco im Sommer
MARCHTRENK. Zum Abschluss
des Ferienprogramms der Stadt-
gemeinde haben gleich mehrere
Organisationen bei der „Eisdisco
im Sommer“ zusammengeholfen:
Der Verein „Junge Generation“,
die Freiwilligen Feuerwehren
Marchtrenk und Kappern und das
Jugendrotkreuz Marchtrenk. Man
konnte bei angesagter Musik von
Eisdisco-DJ Landscape nicht nur

erfrischendes Gratis-Eis von der
Gelateria „Bellini“ genießen, son-
dern auch verschiedene Jugend-
übungen der Feuerwehren aus-
probieren und deren Einsatzfahr-
zeuge besichtigen. Das Jugend-
rotkreuz begeisterte die Jüngsten
mit der „Teddy-Klinik“ und unter
Anleitung von Pädagoge Simon
Fischer gab es verschiedene Ge-
schicklichkeitsspiele.<

Gemeinschaftsprojekt zum Ferienende Foto: Sebastian Schiefermayr

Samstag,
21.09.2024

Gratis Freizeit-Ticket OÖ vom OÖ Verkehrs-
verbund unter familienkarte.at herunterladen und

den ganzen Tag mit den regionalen* Öffis in
Oberösterreich unterwegs sein!

*Fernverkehrszüge und Pöstlingbergbahn ausgenommen

ÖÖÖÖÖfffffffi---TTTaaaaaggg!!!!FFFaaammmmmiiillllliiieeeennn-----
©

O
Ö

V
V

11 Gratis Freizeit-Ticket OÖ pppro Inhabeeer einer OÖ Familienkarte
FFür bis zu 2 Erwachsene unddd 4 Kindeeer/Jugendliche unter 15 Jahreeen
GGültig nur am Samstag, 21.0009.2024, im Rahmen der
EEEuuurrrooopppäääiiisssccchhheeennn MMMooobbbiiillliiitttääätttssswwwoooche
BBeinhaltet alle Leistungen deees Freizeittt-Tickets OÖ

Für aalle, die jjjeden Taggg günstig mit den Öffis in Oberösterreich
unterwegs sein möchhten, gibbt es ddas KllimaTickket Obberösterreichh.
Beim KlimaTicket OÖ Gesamt fahren Kinder unter 15 Jahren sogar
kostenfrei mit (bei Eintrag in der OÖ Familienkarte).

DISKUSSION

„Die Welt im Umbruch“
WELS. Die Volksbank hat zu
einer hochkarätigen Veranstal-
tung geladen. Roland Adrowit-
zer, ORF Journalist, beleuchtete
auf verständliche Weise das
derzeitige Weltgeschehen und
Norbert Faller, Aktien Global
Senior Portfoliomanager der
Union Investment Frankfurt,
gab eindrucksvolle Hinter-
grundinformationen über die
Börse, Aktien und Anleihen,

Amerika, Europa und China.
Unter dem Titel „Die Welt im
Umbruch“ wurde informiert
und diskutiert. Bestehende Alli-
anzen ändern sich, Krieg in
Europa istwiederNormalität, der
Nahostkonflikt eskaliert, China
steigt zur Weltmacht auf, der
Kampf der Rohstoffe spitzt sich
zu und die US-Präsidentschafts-
wahl ist gefährlich spannend wie
nie zuvor.<

v.l.: Moderator Dietmar Mascher (OÖ Nachrichten), Vorstand Andreas Pirkel-
bauer (Volksbank OÖ), Roland Adrowitzer (ORF ), Norbert Faller (Union Invest-
ment Frankfurt), Vorstand Richard Ecker (Volksbank Oberösterreich) Foto: Lauringer
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Steinhaus
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Fläche:	 25,14 km2

Höhe: 378 m
Einwohner:	 2.781
	
Bürgermeister:
Harald Piritsch (FPÖ) 
	
Homepage:
www.gem-steinhaus.at 
	
Gemeindeamt: 
Gemeindeplatz 2, 4641 Steinhaus 
07242 27455 
gemeinde@steinhaus.ooe.gv.at
 
Veranstaltungen: 
22. September: Erntedank und 
Pfarrfest
4./5./11./12. Oktober: Weinkost 
im Sportheim
10. November: Martinimarkt im 
Theaterstadel 

BÜRGERMEISTERGESPRÄCH

Gute erste Ferienbetreuung
STEINHAUS. Seit Februar ist
Steinhaus Marktgemeinde. Ge-
feiert wird das allerdings erst im
Frühjahr 2025 – „denn so einFest
gehört gut vorbereitet und die
Vereine eingebunden“, dafür
braucht man Zeit, weiß Bürger-
meister Harald Piritsch.

Knapp war die Zeit für die Ge-
meinde nämlich in der Vorberei-
tung einer Ferienbetreuung. Zwei
Monate vor Beginn hat die Markt-
gemeinde auf Wunsch aus der Be-
völkerung erstmalig eine Betreu-
ung für Kindergarten- und Volks-
schulkinder auf die Beine gestellt.
„Vom ersten Begehren der Leute
bis zu dem, was dann effektiv ge-
braucht wurde, hat sich die Zahl
schon sehr verändert“, berichtet Pi-
ritsch, dass das Angebot „grund-
sätzlich gut angenommen wurde“.
Vier Wochen lang wurden im Kin-
dergartendurchschnittlich15bis20
Kinderbetreut.Dassokurzfristigzu
bewerkstelligen war nicht einfach,
aber „über Abenteuer Familie ha-
ben wir das Gott sei Dank zusam-
mengebracht und auch dement-
sprechend finanziell unterstützt“,
erklärt der Bürgermeister. Die
Rückmeldungen bestätigen, dass
sich der Einsatz gelohnt hat. „Wir
haben Mails bekommen, die die
Ferienbetreuung sehr gelobt haben
und sie sich für 2025 wieder wün-
schen. Und wir werden das auch zu

100 Prozent wieder anbieten, weil
man sieht, der Bedarf ist da“, stellt
Piritsch klar.

Schulsanierung nötig
Einstweilen sind die Kinder wie-
der zurück in Kindergarten und
Schule. Drei Krabbel- und sechs
Kindergartengruppen finden im
2017 neu errichteten beziehungs-
weise schon wieder erweiterten
Gebäude gut Platz. Wie es mit der
Volksschule aussieht, wird derzeit
evaluiert. Diesewurde in den 1960-
ern groß genug gebaut und ein Zu-
bau 1996 eröffnet. „Eine Sanie-
rung oder Adaptierung der Schule
wird aber sicher irgendwann kom-
men“, ist Piritsch bewusst.
Saniert wurde in den letzten vier
Jahren bereits der Kanal auf dem
gesamten Gemeindegebiet. 2,5
Millionen Euro hat das die Markt-
gemeinde gekostet.

Verkehrssicherheit
Immer wieder ein Thema ist die
Verkehrssicherheit. „Wir haben
deshalb drei mobile Geschwindig-
keitsanzeigen angeschafft, die wir
regelmäßig versetzen werden“, er-
klärt er. Ein neuralgischer Punkt ist
im Bereich Kirche, Schule, Bank.
„Das ist eineLandesstraßemit einer
verordneten 30-km/h-Beschrän-
kung“, erklärt Piritisch. „Ich habe
aber schon das Gefühl, dass die
Leute hier aufpassen.“ Die Wahr-

nehmung der Anrainer, wie schnell
gefahren werde, sei allerdings oft
eine andere. Das habe man auch in
der Buchhofstraße gesehen, wo
Unbekannte im Juni kurzerhanddie
Ortstafel versetzten, um ein Ge-
schwindigkeitsbeschränkung her-
beizuführen. Mit entsprechendem
Druck auch seitens der Bezirks-
hauptfrau ist das Ortsschild mitt-
lerweile rechtmäßig um 80 Meter
versetzt worden und die erlaubten
50 km/h beginnen früher.
Ende des Jahres muss man sich in
Steinhaus von Vickys Marktplatzl
verabschieden. „Wir sindabernicht
unterversorgt“, betont der Bürger-
meister. „Wir haben den Fleisch-
hauer, der vieles anbietet, aber auch
dasLagerhaus,woman sichmit ge-
wissen Lebensmitteln eindecken
kann, und in rund vier Kilometern
Entfernung haben wir alles ande-
re“, erklärt Piritsch, dass ein Nah-
versorger in Steinhaus kein drin-
genderWunsch ist.<

Harald Piritsch ist seit über 20 Jahren
Bürgermeister von Steinhaus.
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Steinhaus ist eine sehr beliebte Wohngemeinde, die in den letzten Jahren stark gewachsen ist. Foto: Kriener
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Erfolg

Kremsmüller unterstützt Industrie 
bei der Forschungsarbeit
STEINHAUS. Der größte Arbeit-
geber der Gemeinde Steinhaus 
hat allen Grund zur Freude: 
Das Jahr 2023 zählte zu den 
erfolgreichsten in der Unter-
nehmensgeschichte.

Die guten Ergebnisse sind auf eine 
außergewöhnliche Auslastung quer 
über die Fachbereiche zurückzu-
führen. Vom Dampfspeicher für die 
Energieoptimierung über den Fern-
wärmeausbau bis zur Steuertechnik 
fürs Kunststoffrecycling ist der An-
lagenbauer aktuell vorwiegend mit 
Projekten beschäftigt, die sich an 
Klimazielen orientieren. Dazu kom-
men sehr viele Instandhaltungspro-
jekte, die fast immer die Energieop-
timierung als Teil der Maßnahmen 
miteinschließen. Und auch vom Fir-
mensitz gibt es immer wieder Neues 
zu berichten.

Neues Technikum
Seit heuer bietet Kremsmüller In-
dustriekunden im neuen Technikum 
in Steinhaus an, unter realen Bedin-
gungen diverse Stoffe zu testen. In 
Zeiten globaler Krisen ist es notwen-
dig, die Rohstoffe aus Altstoffen zu 
gewinnen, beziehungsweise laufend 
neue Stoffe und Materialien zu er-
forschen und zu entwickeln. Mit den 
Dünnschicht-Technologien und den 
individuell an die Anforderungen 
des Kunden angepassten Apparaten 
und Versuchsanordnungen können 
im Technikum qualitative Analysen 
durchgeführt werden, die wertvolle 
Hinweise für die spätere „Groß-
anlage“ geben. „Wir freuen uns, 
die Industrie in der Forschung und 
Entwicklung zu unterstützen“, freut 
sich Eigentümer und Geschäftsfüh-
rer Gregor Kremsmüller.

Stolz auf großprojekt in 
Hamburg
Kremsmüller macht sich seit eini-
gen Jahren als wichtiger Partner 
im Bereich der Energiewende einen 

Namen. Zu Recht stolz ist das Un-
ternehmen, für die Aurubis AG in 
Hamburg als Teil am Leuchtturm-
projekt der deutschen Wärmewen-
de beteiligt zu sein. Bereits seit 2018 
versorgt das Unternehmen gemein-
sam mit der enercity Haushalte der 

HafenCity mit Wärme aus einem 
Nebenprozess der Kupferprodukti-
on. Durch den Umbau in der soge-
nannten Kontaktanlage werden ab 
der kommenden Heizperiode etwa 
20.000 weitere Haushalte mit Wär-
meenergie versorgt.<� Anzeige

Vom hier zu sehenden Laborversuch bis hin zum größeren Testlauf in einer Pilotanlage können Kunden von Kremsmüller 
im Technikum alle Varianten der Behandlung von Reststoffen erforschen. Fotos: Kremsmüller

Aktuelle Jobs bei Kremsmüller

Für all die spannenden Projekte 
inner- und außerhalb Österreichs, 
sowie die Firmenzentrale in 
Steinhaus und die weiteren Stand-
orte sucht Kremsmüller laufend 
neue Mitarbeiter. Alle aktuellen 
Stellenausschreibungen sind im 
Kremsmüller-Karriere-Portal  
krm.news/karriere zu finden.

Großbaustelle von Kremsmüller im Aurubis-Werk in Hamburg

Eigentümer und Geschäftsführer 
Gregor Kremsmüller 
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ORTSBAUERNSCHAFT

Kinder malten zum Thema Boden
STEINHAUS. Weil der Boden
einesderwertvollstenGüterder
Menschheit ist – er ermöglicht
das Leben der Pflanzen, Tiere
und Menschen auf der Erd-
oberfläche (Europäische Bo-
dencharta 1972) – organisierte
die Ortsbauernschaft einen
Workshop zum Thema.

Gemeinsam mit der Boden.Was-
ser.Schutz.Beratung des Landes

OÖ erzählten Experten in der
Volksschule spannende Fakten
über den Boden und erklärten,
warum der Regenwurm eine so
wichtige Rolle einnimmt. Im An-
schluss lud die Ortsbauernschaft
die Kinder zu einem Mal- und
Zeichenwettbewerb ein.
„Auf einem gesunden Boden
wachsen die besten Lebensmit-
tel“ war das Thema des Mal- und
Zeichenwettbewerbs der Orts-

bauernschaft. ImRahmen des Be-
zirkspflügens der Landjugend
wurden die Einreichungen dann
am Bauernhof von Familie Zie-
gelbäck ausgestellt.
Für alle Künstler gab es bei
der Station der Boden.Was-
ser.Schutz.Beratung – als Beloh-
nung für dasMitmachen – ein Eis
vom Toblerhof. Berater-Bauer
Stefan Dornauer und die Mitglie-
der des Ortsbauernausschusses

informierten die Interessierten
zusätzlich über Bodenfunktion,
-aufbau, -bearbeitung und beant-
worteten Fragen zum Thema.
Spannend war es bei der Verlo-
sung des Hauptgewinns: eine Al-
pakawanderung für fünf Perso-
nen vom Grabnergut in Stein-
haus. Der glückliche Gewinner
war Konstantin Hatheier. Alle an-
deren Kinder durften sich eben-
falls einen Gewinn abholen.<

„Bodentierchen“ zum Anfassen: „Wasserbauer“ Stefan Dornauer (r.) sowie die
Ortsbauernausschussmitglieder Georg Lachmair und Karl Pesl (l.) erklärten vieles.

Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck und Franz Spatt prämierten die Bilder.
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GEMEINSCHAFT

Senioren immer aktiv
STEINHAUS. Aktiv und vielfäl-
tig unterwegs, das ist der Senio-
renbund Steinhaus um Obmann
Reinhard Reiter. Rund 50 Ver-
anstaltungen – vom Radfahren
über Kegelscheiben und Tanzen
bis hin zum Wandern – finden
mehrfach statt, sodass im Jahr et-
wa 1.400 Mitglieder bewegt
werden. Aber auch gesellige
Veranstaltungen dürfen natür-
lich nicht fehlen: Zum jährlichen
Grillfest kamen 82 Mitglieder

und bei der gemeinsamen Ge-
burtstagsfeier für alle Mitglieder
ab 80 Jahren verbrachten 38 Teil-
nehmer bei Kaffee, Kuchen und
Wein einen fröhlichen Nachmit-
tag. Der Seniorenbund Steinhaus
zeigt, dass Alter keineGrenze für
Aktivität und Gemeinschaft dar-
stellt. Mit zahlreichen Ausflü-
gen, sportlichen Wettbewerben
und geselligen Treffen bleibt der
Verein ein lebendiger Mittel-
punkt für seine Mitglieder.<

Wandern, radfahren, knitteln oder gemeinsam feiern – es tut sich immer was.

Foto: Reiter

KOMMANDO

Ziegelbäck feierte 60er
STEINHAUS. Der Kommandant
der Freiwilligen Feuerwehr
Steinhaus, Franz Ziegelbäck, ist
60. Seit 2010 führt er die Feuer-
wehr mit Leidenschaft und hat
in dieser Zeit dazu beigetragen,
die Wehr zu modernisieren und
auf hohem Niveau zu halten.

Schon früh trat er derFeuerwehrbei
und entdeckte schnell seine Be-
geisterung für die Herausforde-
rung, anderen in Notlagen zu hel-
fen. Besonders imBereich der Feu-
erwehrbewerbe war er viele Jahre
lang ein aktiver Teilnehmer. Sein
Ehrgeiz und seine Leidenschaft
führten zu zahlreichen Erfolgen in
diesen Bewerben. Als Komman-
dant setzt Ziegelbäck auf Innova-
tion und Ausbildung. Unter seiner
Führung wurde neue Ausrüstung
angeschafft, die Gestaltung der
Übungen den Erfordernissen ange-
passt und die Kameradschaft in-

nerhalb der Wehr gestärkt. Beson-
ders die Förderung des Feuerwehr-
nachwuchses liegt ihm am Herzen,
denn er ist überzeugt, dass eine
starke Jugendgruppe die Zukunft
der Feuerwehr sichert. Seine Ka-
meraden und die Gemeinde schät-
zen ihn als verlässlichen und kom-
petenten Kommandanten, der in
schwierigen Situationen immer
einen klaren Kopf bewahrt und
weiß, wie er das Beste aus seinem
Team herausholt.<

Ein Leben für die FF Steinhaus: Kom-
mandant Franz Ziegelbäck Foto: FF
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forst- und landschaftspflege

Hörtenhuemer mit neuem Standort
steInhaus. Die Hörtenhuemer 
GmbH, ein regionales Traditions-
unternehmen im Bereich Forst- 
und Landschaftspflege, freut sich, 
ihren neuen Standort in der See-
straße 2 in Steinhaus vorzustellen. 

Nach einem Jahr intensiver Bauzeit 
wurde das Areal umfassend reno-
viert und erweitert. Der Umzug 
vom familieneigenen Bauernhof 
zum neuen Firmensitz markiert 
einen wichtigen Meilenstein in 
der Unternehmensgeschichte. Das 
neue Firmengebäude bietet nicht 
nur modernste Arbeitsbedingun-
gen für die rund 50 Mitarbeiter, 
sondern auch eine optimierte 
Infra struktur, die es ermöglicht, 
den Kunden noch effizientere und 
umfassendere Dienstleistungen 
anzubieten. Hörtenhuemer steht 
seit jeher für höchste Qualität in 
der Forst- und Landschaftspflege. 

Ob die Pflege von Grünanlagen, 
die Erschließung von schwer zu-
gänglichen Gebirgs- und Sumpf-
gebieten, die sichere Entfernung 
von problematischen Bäumen aus 
Wohngebieten, speziellen Rena-
turierungsmaßnahmen oder die 
klassische Holzschlägerung – das 
Team ist für anspruchsvolle Ein-
sätze bestens gerüstet. Die Dienst-
leistungen umfassen die Betreuung 

öffentlicher Parks, privater Gärten 
sowie Betriebsanlagen. Damit bie-
tet Hörtenhuemer maßgeschneider-
te Lösungen sowohl für Privatkun-
den als auch für Unternehmen und 
öffentliche Institutionen.

handel und Werkstatt
Neben dem bewährten Dienstleis-
tungsangebot wird mit Spezialma-
schinen für den Land- und Gar-

tenbau gehandelt. Ein besonderes 
Highlight des neuen Standorts ist 
die hochmoderne Werkstatt, die 
nicht nur für die internen Ma-
schinenwartungen, sondern auch 
für die Öffentlichkeit zugänglich 
ist. Die Werkstatt wurde intensiv 
ausgebaut. So können Kunden in 
Zukunft etwa den neuen Brem-
senprüfstand für große landwirt-
schaftliche Fahrzeuge und Trakto-
ren nutzen. Zudem wird am neuen 
Standort die Durchführung von 
§57a-Überprüfungen angeboten. 

Mitarbeiter gesucht
Für den neuen Firmenstandort 
sucht das Unternehmen noch Mitar-
beiter für den Verkaufs- und Büro- 
bereich.<� Anzeige

V. l.: Benedikt, Gertrude, Erich und Michael Hörtenhuemer Foto: ERTL.WERBEGMBH
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BIST WANDERN

20 neue Wege für Steinhaus
STEINHAUS. Dank der Bürger-
initiative „Wandern“ kann
man die Marktgemeinde Stein-
haus seit neuestem, gut ange-
leitet übers Internet, auf 20
Wegen erwandern.

Wie so vieles hat das Wander-
wegekonzept seinen Ursprung in
den Lockdowns. Kurt Steyr-
leuthner vertrieb sich die Zeit mit
Wanderungen durch denOrt. „Ich
habe damals 14 Wanderwege
kreiert und auf der SPÖ-Home-
page geteilt“, erzählt Steyr-
leuthner. Dem früheren ÖVP-Ge-
meinderat Reinhard Reiter gefällt
die Idee und die beiden gründen
zu ihrerWeiterführung die „BIST
Wandern“. Gemeinsam mit fünf
wanderfreudigen Steinhausern
treffen sie sich regelmäßigund„es
ist eine wunderbare Geschichte
geworden“, freut sich Steyrleu-

thner. Ausgehend von vier Start-
punkten – immer bei einem Gast-
hof, weil dort auch geparkt wer-
den kann – kamen 20 Wander-
wege mit einer Gesamtlänge von
etwa 140 Kilometern zustande,
wobei es allerdings auch Über-
schneidungen gibt. Man kann in
45 Minuten die Steinhauser Tei-

che umrunden, auf einem Teil des
Panoramawegs eine halbe Stunde
lang den Alpen entgegenwandern
oder in 6,5 Stunden die Stein-
hauser Weltroas machen. Auch
das Rechtliche mit Grundbesit-
zern und Gemeinde haben Steyr-
leuthner und Reiter großteils ab-
geklärt. „Nur eine Zusage der As-

finag
fehlt uns
noch, damitwir auch
über das Dach der Autobahn ge-
hen dürfen“, hofft Steyrleuthner
aufeinebaldigeZusage.Wasnoch
fehlt, ist die Beschilderung und
teilweise kann der Grasbewuchs
hoch sein, denn die Mäharbeit ist
noch nicht vergeben. Bei dem
einen oder anderen Weg kann es
auch noch zu kleinen Änderun-
gen kommen.
Aber: „Auf der Gemeindehome-
page wurden als vorläufiges Pro-
visorium diese Wanderwege hin-
terlegt und wer will, kann schon
mal loslegen“, erklärt Reiter und
verweist auch auf www.
faceook.com/groups/wandern-
insteinhaus, wo man sich immer
überdenmomentanenZustandder
einzelnen Wege informieren
kann.<

Christine Spatt, Veronika Karlhuber, Kurt Steyrleuthner, Ernestine Lachberger,
Hans Karlhuber und Reinhard Reiter machen Lust aufs Wandern in Steinhaus.

Foto: Reiter

BLASMUSIKSONNTAG

Im Volksfest
STEINHAUS. Beim Blasmusik-
sonntag auf der Messe Wels war
auch der Musikverein Steinhaus
mit dabei. Nach dem Gemein-
schaftsspiel mit den Kapellen aus
Buchkirchen und Marchtrenk
wurdeinsVolksfestmarschiert,wo
beim beziehungsweise im Ketten-
flieger ein paar Märsche gespielt
wurden. Höhepunkt war das „klin-
gende Riesenrad“: Die Musiker
spielten im Riesenrad den von
Bürgermeister Rabl dirigierten
Bozner Bergsteiger Marsch.<

Am Karussell wird musiziert. Foto: Kriener

LESERAKTION

Leserfotos aus der Landwirtschaft
Zahlreiche Tips-Leser haben uns
ihre Leserfotos aus Steinhaus ge-
schickt und die kommen dieses

Mal scheinbar allesamt vom
Bauernhof. Für sie und alle an-
deren, die uns ein Selfie über-

mittelt haben, liegt in der Ge-
schäftsstelle in Wels ein Über-
raschungssackerl bereit.<

Beim Verkauf der Strohballen ist Si-
mone immer wieder dabei – und Si-
mone, wenn sich mal weniger tut,
genießtdannauchmaldieRuheund
liest gemütlich die Tips. Foto: Achleitner

Bei Familie Neuböck wurde ge-
rade die Maisernte eingefahren
und das nutzen Sophia und Elias,
um sich mit Tips durch einen Berg
Körner zu wühlen. Foto: Neuböck

Bei
rade
und
um

Egal ob Ziegen oder Schweine, An-
dreas Breitwieser ist gerne im Stall
und für ein Foto nimmt er da auch
die Tips mal mit. Foto: Breitwieser
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eww Gruppe

Die Kraftquelle an 
der Traun
wels. Vor knapp fünf Jahren ging 
das neue Wels Strom Kraftwerk 
Traunleiten in Betrieb. Das größte 
Projekt in der Unternehmensge-
schichte der eww Gruppe ist ein 
visionärer Meilenstein im österrei-
chischen Kraftwerksbau. Durch die 
horizontale Lage der Turbinenach-
sen wurde es beinahe zur Gänze in 
den Boden gebaut und fügt sich un-
auffällig in das umgebende Natura 
2000-Europaschutzgebiet ein. 

Kompromissloser Schutz von 
Flora und Fauna war beim Bau des 
Kraftwerks oberste Priorität. Beim 
Bau wurden 10.000 Bäume und 
Sträucher gesetzt und durch zahl-
reiche Maßnahmen Lebensräume 
am und im Wasser für Vögel und 
Fische geschaffen. Das Naherho-
lungsgebiet rund um das Kraft-
werk Traunleiten ist der ideale Ort, 
um die persönlichen Energiereser-
ven aufzufüllen.<� Anzeige

Das Wels Strom Kraftwerk Traunleiten ist seit fünf Jahren in Betrieb.  Foto: Wels Strom

Stanzformen und feinlaSer Kritzinger

Mehr als Formen
SteinHauS. Kritzinger Feinlaser 
und Stanzformenbau feiern heuer 
ihr 35-jähriges Firmenbestehen. 
Was einst in der Garage mit einer 
Bandsäge begonnen hat, ist mitt-
lerweile eines der führenden Un-
ternehmen im Stanzwerkzeugbau. 

Darüber hinaus hat das Unterneh-
men 2013 mit einer eigenen Spar-
te Feinlaser begonnen, Wunsch-
motive aus Holz oder Papier zu 
schneiden und zu gravieren. So 
werden in der Lasermanufaktur 
außergewöhnliche und einzigar-
tige Werkstücke gefertigt. 

mit freude am formen
Die Feinlaser-Anlage ist spe-
zialisiert auf organische Mate-
rialien wie Holz, Kork und Pa-
pier. Sie ermöglicht Stanzungen, 
Trennschnitte und Gravuren, die 
auf herkömmliche Weise nicht 
umsetzbar sind. Besonders für 

Hochzeiten und Jubiläen sind 
die laserveredelten Werkstücke 
sehr gefragt. Nicht umsonst lau-
tet das Firmen-Motto: Mit Freude 
am Formen!<� Anzeige

Holzschild in 1,5 Metern LebensgrößeHolzschild in 1,5 Metern Lebensgröße
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BEZIRKSSIEGER

60 Jahre im Dienst
STEINHAUS. Viel los war im
Sommer bei der Freiwilligen
Feuerwehr Traunleiten.

Beim diesjährigen Bezirks-
Nasslöschbewerb in Giering
Rappersdorf konnte die Be-
werbsgruppe der Feuerwehr
Traunleiten den Bezirkssieg in
der Wertungsklasse 1 B Bronze
holen.
Im Rahmen der Vollversamm-
lung gratulierte die FF Traunlei-
ten Johann Hieslmair zu seiner
60-jährigen Zugehörigkeit zur
Feuerwehr Traunleiten. Bei
einem Besuch bei Hieslmair zu
Hause erfuhr eineAbordnungum
Kommandant Georg Lachmair
bei Kaffee und Kuchen vieles
über die „alten“ Zeiten derWehr,
besprachnatürlichaber auch,was
aktuell los ist.
Die Jugend stand dann dafür bei
der Ferienpassaktion im Mittel-
punkt. Zum Thema „Gemeinsam
Sicher Feuerwehr“ brachten die
Florianijünger 30 Kindern im

Feuerwehrhaus die Gerätschaf-
ten, Ausrüstungsmaterialien und
Einsatzbekleidung näher. Mit
dem Feuerwehrauto ging es dann
zur Kirchenwiese nach Schau-
ersberg, wo die Kindern bei ver-
schiedene Stationen die Feuer-
wehraufgaben spielerisch aus-
probieren konnten.
Wie immer ist der Holeitna
Dämmerschoppen im Jahr der FF
Traunleiten ein Höhepunkt. Bei
gewohnt bestem Wetter wurde
mit vielen Gästen gemütlich ge-
grillt, geplaudert und der Som-
mer genossen.<

Treuer Kamerad: Johann Hieslmair

Ein tolles Ferienerlebnis für die Kinder: ein Besuch bei der Feuerwehr Traunleiten

Fotos: FF Traunleiten

raiffeisen-wels-sued.at

IMPULSGEBER
Unser Herz schlägt für unsere Region.
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NATIONALRATSWAHL

Die Ziele der Spitzenkandidaten
WELS/WELS-LAND. Am Sonn-
tag, 29. September, wählt Öster-
reich einen neuen Nationalrat.
Schon seit Wochen werben die
Parteien um die Gunst der Wäh-
ler und präsentieren sich und ihre

Wahlprogramme. Im Tips-
Brennpunkt zur Nationalrats-
wahl bieten wir eine kleine Ent-
scheidungshilfe, indem wir die
regionalenSpitzenkandidatender
großen Parteien aus Wels und

Wels-Land im Regionalwahl-
kreis Hausruckviertel näher vor-
stellen. Dabei hat TipsKlaus Lin-
dinger von der ÖVP, Manfred
Sams von der SPÖ, Paul Ham-
merl von der FPÖ, Ralph Schall-

meiner von denGrünen undWal-
ter Zaunmüller von den Neos zu
ihren wichtigsten Zielen in der
Region, zu den Themen Klima-
schutz, Migration, Arbeitsmarkt
und Bildung befragt.<

Klaus Lindinger
ÖVP, Listenplatz 1

Manfred Sams
SPÖ, Listenplatz 1

Paul Hammerl
FPÖ, Listenplatz 2

Ralph Schallmeiner
Grüne, Listenplatz 1

Walter Zaunmüller
Neos, Listenplatz 2

1. Klimaschutz Als Landwirt ist mir das Klima
allein von Berufs wegen
wichtig. Übrigens: Schon seit
1995 gibt es das Agrarum-
weltprogramm „ÖPUL“, wo-
durch nachhaltige, naturnahe
Bewirtschaftung forciert
wurde. Klimaschutz geht nur
mit und nicht gegen die
Landwirtschaft.

Klimaschutz ist für uns auch
ein soziales Anliegen, da
Menschen mit niedrigem
Einkommen stärker betroffen
sind. Wir fordern CO2-Neu-
tralität bis 2040, Klimachecks
für Gesetze, Förderung kli-
mafitten Wohnens, Kreis-
laufwirtschaft und ein starkes
Lieferkettengesetz.

Die FPÖ fordert Klimaschutz
mit Hausverstand. Klima-
schutz muss Hand in Hand
mit der Wirtschaft gehen und
darf nicht zu einem Wohl-
standsverlust führen. Die
C02-Steuer hat zu einer
massiven Verteuerung der
Energie geführt und die In-
flation angeheizt – sie gehört
daher abgeschafft.

Klimaschutz ist die zentrale
Herausforderung unserer
Zeit. Es geht um nicht weni-
ger als die Zukunft unserer
Kinder und Enkel, aber auch
darum, Chancen zu erken-
nen. Wenn wir hier versagen,
werden Wetterextreme
unsere Zukunft bestimmen.
Was das bedeutet, erleben
wir beständig.

Wir brauchen generationen-
gerechte Lösungen, die die
Innovationskraft mobilisieren
und das Unternehmertum
fördern; Ausbau von klima-
freundlichen und innovativen
Energiesystemen wie Erd-
wärme, Photovoltaik, Wär-
mepumpen oder Solarener-
gie.

2. Migration Illegale Migration muss noch
mehr eingedämmt werden.
Das ist ein christlich-sozialer
Anspruch, weil das Schlep-
perwesen nur Leid bringt.
Deutsch ist Pflicht, um ein
Miteinander und nicht
Gegeneinander zu erreichen.
Ja zur Zuwanderung in den
Arbeitsmarkt, Nein zu jener
ins Sozialsystem.

Eine faire Verteilung von
Asylsuchenden in der EU ist
überfällig. Wir fordern
schnelle Verfahren an den
EU-Außengrenzen und Rück-
führungsabkommen. Für je-
ne, die bleiben dürfen, soll
die Integration ab dem ersten
Tag mit Deutschkursen, Bil-
dung und Frauenförderung
starten.

Mit einer Festung Österreich
wollen wir die Zuwanderung
stoppen. Die Asylanträge
haben sich seit einem Innen-
minister Herbert Kickl teil-
weise verzehnfacht, allein im
Jahr 2022 sind 112.000
Asylwerber gekommen. Eine
Zuwanderung in unser So-
zialsystem lehnen wir ab.

In einer „Festung Österreich“
wird eine Herausforderung
wie Pflege nicht bewältigt
werden. Wir brauchen auch
wegen des Fachkräfteman-
gels Menschen, die zu uns
kommen, um hier zu arbei-
ten. Entsprechend braucht es
aber auch qualifizierte Maß-
nahmen samt Pflichten zur
Integration.

Österreich braucht eine qua-
lifizierte Zuwanderung, also
eine klare Einwanderungs-
strategie, legale Wege nach
Österreich für Menschen, die
hier einen ehrlichen Beitrag
für die Gesellschaft leisten
wollen, keine illegale Migra-
tion.

3. Arbeitsmarkt Vollzeit arbeiten zu gehen,
für alle, die keine Betreu-
ungs- oder Pflegepflichten
haben, muss normal sein.
Geplante Anreize sind ein
Vollzeitbonus von 1.000 Euro
pro Jahr und alle Überstun-
den steuerfrei. Leistung muss
sich wirklich lohnen!

Wir fordern eine Jobgarantie
für Langzeitarbeitslose, ba-
sierend auf Projekten wie
„Aktion 20.000“. Langzeit-
arbeitslose sollen existenzsi-
chernde Arbeit bekommen.
Zudem wollen wir die
Arbeitslosenversicherung und
das AMS verbessern, mit hö-
herem Arbeitslosengeld und
gezielter Qualifizierung.

Wir müssen die Leistungsträ-
ger entlasten und Steuern
senken. Wir brauchen mehr
Netto vom Brutto. Familien
müssen wieder die Möglich-
keit haben, sich ein Eigen-
heim als Pensionsvorsorge zu
schaffen.

Der Arbeitsmarkt ist im
Wandel, Bildung und Schu-
lungen sind so wichtig wie
noch nie. Gleichzeitig schaf-
fen Energiewende und Kli-
maschutz neue Arbeitsplätze
und Chancen. Dafür braucht
es aktive Arbeitsmarktpolitik
und die nötigen Mittel für
Qualifizierung und Schulung.

Österreich braucht eine akti-
ve, attraktive Arbeitsmarkt-
politik, mit einer arbeits-
platznahen Qualifizierung
und ein entsprechendes
Weiterbildungsangebot (le-
benslanges Lernen)! Eine
deutliche Aufwertung der
Lehre und eine Flexibilisie-
rung der Arbeitszeit.

4. Bildung Dauert lebenslang und fängt
im Kindergarten an. Das sehe
ich bei meiner Tochter, die
vor allem Gemeinschaft,
Rücksichtnahme, … lernt.
Die Lehrpläne sollten rascher
an die Zeit angepasst wer-
den, wenn ich an das Beispiel
KI denke.

Gleiche Chancen für alle
Kinder sind mir wichtig: Kos-
tenlose, ganztägige Betreu-
ung ab dem ersten Lebens-
jahr, ausreichend Personal,
Schulen ohne private Nach-
hilfe, gesunde Verpflegung
und kostenfreie Bildung auf
höchstem Niveau in ganz
Österreich.

Deutschkenntnisse in Schulen
sind wegen hoher Migrations-
zahlen eine Katastrophe. Viele
Kinder lernen lesen, schreiben
nicht mehr ausreichend. Wir
fordern ein zweites verpflich-
tendes Kindergartenjahr bei
fehlenden Deutschkenntnissen
und die Kürzung von Sozial-
leistungen bei fehlender Inte-
grationsbereitschaft.

Bildung beginnt bereits in
Kindergärten, braucht besse-
re Rahmen und mehr Mittel,
und muss endlich im 21.
Jahrhundert ankommen. Die
Verländerung ist eine Unart,
die es ebenso wie bei der
Gesundheit zu überwinden
gilt. Wir arbeiten für Chan-
cengleichheit und ein Ende
vererbter Bildungswege.

Entrümpelung des aktuellen
Bildungssystems. Wichtigste
Komponente ist die Stärkung
der Elementarpädagogik. Re-
form der Lehrpläne, damit die
Schule den Anforderungen
des 21. Jahrhunderts auch
gerecht wird. Ein verschränk-
ter Unterricht, um innovative
und fächerübergreifende
Projekte zu ermöglichen.

Foto: NeosFoto: GrüneFoto: FPÖFoto: SPÖFoto: ÖVP
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GEGRÜNDET

Grüner Seniorenverein
WELS. Der Grüne Seniorenver-
ein „Generation plus“ nimmt sich
seit vielen Jahren der Anliegen

älterer Menschen an. Seit Kur-
zem ist er auch inWels aktiv und
bietet etwa eine kostenlose

Steuerberatung, Diskussionen
über verschiedene Themen und
ein Freizeitprogramm an.<

PREISSTEIGERUNGEN

Jetzt Gartenmöbel-Vorverkauf 
mit Frühbucher-Preisabschlag
WELS. X-Markt in Wels, Salz-
burgerstraße, direkt an der B1, 
war Schnäppchenjägern schon 
bisher als Preisdrücker für edle 
Gartenmöbel aus Edelstahl, Ke-
ramik und hochwertigste Out-
door-Polstermöbel bekannt. 

Durch die containerweise Bestel-
lung von großen Mengen kann 
X-Markt Gartenmöbel weit unter 
dem üblichen Marktpreis anbieten. 

Gartenmöbel zu den günstigen 
2024er Preisen vorordern 
Weil bei Gartenmöbel nächstes 
Jahr eine empfindliche Preiserhö-
hung durch die stark steigenden 
Frachtkosten zu erwarten ist, gibts 
bei X-Markt jetzt die Möglichkeit 
zu den günstigen 2024er Preisen zu 
bestellen, eine kleine Anzahlung zu 
leisten und erst im Frühjahr 2025 

bei Abholung den Rest zu bezah-
len. Alternativ gibt es viele 2024er 
Modelle im Abverkauf mit gewal-
tigen Preisabschlägen bei X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.xmarkt.at 
(Montag bis Freitag, 9-18, Samstag 
9-17 Uhr).<� Anzeige

Helmut Nobis: „Wer sich jetzt für die 2025er Modelle entscheidet, kann der zu 
erwartenden Teuerungswelle bei Gartenmöbel entgehen. Einfach noch bis 15. 
November bestellen und im Frühjahr dann aus unserem Lager abholen. Alternativ 
gibt es jetzt noch viele 2024er Modelle - auch hochwertige Gartenmöbel nach 
Maß - im Abverkauf. So spart man sich oft mehrere hundert Euro!“ Foto: X-Markt

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Jugend & Beruf 2024
OÖ/WELS. Die Messe Jugend &
Beruf 2024, seit 35 Jahren Öster-
reichs größte Messe zu Beruf und
Ausbildung, bietet wieder die op-
timale Plattform, sich mit künfti-
gen Berufsmöglichkeiten ausein-
anderzusetzen. Sie findet von 2.
bis 5. Oktober im Messezentrum
Wels Nord statt. 344 Aussteller
sind vor Ort, rund 1.000 verschie-
dene Ausbildungswege werden
aufgezeigt. Der Eintritt ist frei. Alle
Infos: www.jugendundberuf.info

Sparkasse OÖ: Trend
geht wieder zum Sparen
OÖ. Die Sparkasse OÖ hat ihre
Halbjahresbilanz 2024 präsen-
tiert. Während das Ergebnis vor
Steuern von 101,6 Millionen im
Vorjahr auf 63,3 Millionen Euro
sank, sind die Spareinlagen
kräftig gestiegen. Die Bilanz-
summe erhöhte sich per 30. Juni
auf 15,4 Milliarden Euro (Dez.
2023: 15,0 Mrd. Euro).

Sachleistungskarte: Pilot
wird ausgeweitet
OÖ. Nach Start des Pilotbetriebs
Sachleistungskarte für Asylwerber
in der Region Steyr im Juli soll die
Karte Anfang 2025 bundesweit
eingeführt werden. Nach aktuel-
lem Stand werden sich sieben von
neun Bundesländern beteiligen.
Zugleich wird in Oberösterreich
das laufende Pilotprojekt ab Ok-
tober um den Zentralraum erwei-
tert, um weitere rund 700 Perso-
nen auf in Summe dann rund
1.000. Projektpartner von Bund
und Land sind Caritas, Volkshilfe
und Rotes Kreuz.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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DEKANAT

Froschauer folgt auf Rabl: offizielle
Übergabe an der Fachhochschule Wels
WELS. „Ganz besondere Mo-
mente für einen Fachhoch-
schul-Dekan sind der Antritt,
aber auch der Abschied“,
sprach der nunmehrige Ex-De-
kanMichael Rabl. Damit über-
gab er das Amt an Roman Fro-
schauer.

Es war ein launiger und kurz-
weiliger Festakt beim Dekanats-
wechsel. Roman Froschauer ist
nun dank der offiziellen Schlüs-
selübergabe und der formalen
Ernennung durch den zuständi-
gen Landesrat Markus Achleit-
ner (VP) der neue Dekan. Der
scheidende Dekan bekam zum
Abschied das goldene Ver-
dienstzeichen der Stadt Wels aus
den Händen von FP-Bürger-

meister Andreas Rabl. So viel zu
den offiziellen Übergaben von
Insignien.

Sechs spannende Jahre
Michael Rabl bleibt der FH er-
halten und wird Präsident und
Geschäftsführer. Er sprach über
seine sechs Jahre als Dekan und

die vielen Initiativen, die man
gesetzt. Internationalisierung
war der große Übergriff. Dazu
kam eine Neugestaltung des
Campus im Herzen von Wels.
Alles wurde grüner und offener.
Von der dringend notwendigen
Internationalisierung sprach
auch Achleitner: „Diese Aus-

richtung ist die Basis-Aufgabe.
Wir brauchen sie in der Ausbil-
dung in diesen Zeiten.“ Clemens
Malina-Altzinger (Wirtschafts-
kammer Oberösterreich) er-
gänzt: „Es braucht Ingenieure
unddieguteAusbildung.Diegibt
es an der FHWels.“
Froschauer skizzierte seine Ideen
für die Zukunft: „Was den Cam-
pus betrifft, werden wir Räume
für projektbezogenes Lernen
schaffen.“ Was die Studierenden
betrifft, geht es – eh klar – um die
Internationalisierung. Diese
kommen nach Wels und bleiben
danach, um zu arbeiten. „Wir
bieten aber auch berufsbeglei-
tendes Studieren an. Dazu müs-
sen wir die angehenden FHler in
ihren Lebenswelten abholen.“<

Roman Froschauer und Michael Rabl Foto: Tips

JUNGJÄGEREMPFANG

Treffpunkt Stadthalle
WELS. Eingeladen waren die
rund 2.000 Jäger, die im Jahr
2022, 2023 beziehungsweise im
ersten Halbjahr 2024 die Prü-
fung abgelegt haben. Rund 750
Jungjäger sowie deren Ausbild-
ner und Ehrengäste sind der Ein-
ladung gefolgt und genossen
einen kurzweiligen Abend in der
jagdlich geschmückten Stadt-
halle. Oberösterreichs Landesjä-
germeister Herbert Siegharts-

leitner betonte, dass die Jagdprü-
fung „der erste große Meilen-
stein am Weg ins Jägersein ist“.
Aber es brauche noch mehr: „Es
ist Herzensbildung, eine Gesin-
nung, das muss man sich selber
aneignen.“ „In der Jagd spiegelt
sich auch die Gesellschaft wider
und die Demokratie. Beides be-
deutet Gemeinsamkeit und Mit-
einander“, lobte VP-Landes-
hauptmann Thomas Stelzer.<

V. l.: Landesjägermeister (LJM) Herbert Sieghartsleitner, LJM-Stv. Andreas Gassels-
berger, VP-Jagd-Landesrätin Michaela Langer-Weninger, VP-LH Thomas Stelzer,
FP-Bürgermeister Andreas Rabl und Geschäftsführer Christopher Böck Foto: Mayr

EWW

Günstigerer Strompreis
WELS. Die Ankündigung liegt
seit dem Sommer auf dem
Tisch. Mit 1. Oktober wird sie
schlagend. Wels Strom bietet
einen neuen Tarif an.

Kunden im aktuellen Haupttarif
sparen mit dem neuen Tarif 29,4
Prozent, im ersten Vertragsjahr
sogar bis zu 41 Prozent. Der
Energiepreis im neuen Tarif be-
trägt 15,90 Cent/Kilowattstunde
(kWh) netto (19,09 Cent/kWh
brutto); derzeit bezahlen Wels-
Strom-Kunden im Haupttarif
22,53 Cent/kWh netto (27,09
Cent/kWh brutto), das ist eine Er-
sparnis von 29,4 Prozent. Wels-
Strom-Kunden, die auf den neu-
en Stromtarif umsteigen, können
im ersten Vertragsjahr zusätzlich
sparen. Bei einer freiwilligen
Vertragsbindung von zwölf Mo-
naten und Zustimmung zur elek-
tronischen Kommunikation ver-

ringert sich der Strompreis im
ersten Jahr durch Gratis-Energie-
tage sogar auf 13,29 Cent/kWh
netto (15,95 Cent/kWh brutto).
Das ergibt im ersten Vertragsjahr
eine Ersparnis von 41 Prozent
zum aktuellen Haupttarif.
In den nächsten Tagen erhalten
alle Wels-Strom-Privatkunden
per Post oder E-Mail ein Um-
stiegsangebot.<

Wels-Strom-Geschäftsführer Stefan
Grassmann Foto: Dualpixel
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WERTGARNER 

200 Jahre Tradition Wertgarner: 
Waffenhandel ist Vertrauenssache
WELS. „Mein Urgroßvater er-
zählte mir, dass sein Vater in 
den 1920er-Jahren schon mit 
dem Zug von Enns nach Wels 
gefahren ist, mit umgehängten 
Jagdwaffen, und diese in 
der Firma seines Freundes  
Winkelmayr verkaufte.“

So begann die Erfolgsgeschichte 
von Wertgarner in Wels, gesamt 
blickt die Familie Wertgarner 
auf über 200 Jahre Büchsen-
machertradition zurück. Vom 
ersten eigenen Waffengeschäft 
entwickelte sich der Büchsenma-
cherbetrieb Wertgarner über die 
Jahre weiter. Nun in der Salz-
burger Straße 260/1, vis-à-vis 
vom Wirt am Berg, auf über 300 
Quadratmetern mit einer breit 
gefächerten Auswahl von Sport-, 
Jagd- und Selbstverteidigungswaf-
fen, Munition, Optik und eigenem 
100-Meter-Schießstand im Hause. 

Beratung auf hohem Niveau
Selbstverständlich gehört Be-
ratung auf höchstem fachmän-
nischem Niveau dazu. Dies gilt 
nicht nur für erfahrene Jäger und 

Sportschützen, auch Interessen-
ten dieser spannenden Passion 
steht das Unternehmen gerne 
zur Seite. So kann die Waffenbe-
sitzkarte in einem dreistündigen 
Kurs bei Wertgarner erworben 
werden und auch für den Jagd-
schein werden externe Kurse 
angeboten. Wertgarner ist zwar 
regional in Oberösterreich ver-

wurzelt, hat sich aber über all die 
Jahre einen treuen Kundenstamm 
über die Landesgrenzen hinaus 
erarbeitet. Viele Kunden, insbe-
sondere Jäger, schätzen die Ex-
pertise von Wilfried Wertgarner: 
„Man muss ihm nur ein Gewehr 
in die Hände geben, er braucht 
keine Maschinen, er fühlt sofort, 
wo das Problem liegen könnte 

Clemens Wertgarner, Absolvent der HTL Ferlach, ist in der siebten Generation, 
seit 2018 im Betrieb, sein Vater Wilfried Wertgarner ist seit 40 Jahren Büchsen-
macher aus Leidenschaft.  Foto: Wertgarner Wels 2024

Top Unternehmen
der Woche

und repariert es in der hauseige-
nen Büchsenmacherwerkstatt.“ 
Ein häu�g gewähltes Zitat: „Der 
Lauf schießt, der Schaft trifft“, so 
Wilfried Wertgarner.

Seltene Ausbildung zum 
Büchsenmacher
Wertgarner lebt nicht nur die Jagd 
und das Büchsenmacherhand-
werk, sondern gibt dieses Wissen 
gerne weiter. Als qualifizierter 
WKO-Ausbildungsbetrieb bietet 
Wertgarner die Ausbildung zum / 
zur Bürokaufmann / -frau an und 
als einer der letzten Betriebe in 
Österreich auch die Ausbildung 
zum Büchsenmacher. In den letz-
ten 30 Jahren haben bereits mehr 
als 20 Lehrlinge bei Wertgarner 
Wels ihre Ausbildung mit Begeis-
terung durchlaufen und erfolg-
reich abgeschlossen.<� Anzeige
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mit schmankerlmarkt

Feierlicher Erntedank im Mariendom
linZ. Am 22. September ab 10 
Uhr wird Erntedank im Linzer 
Mariendom gefeiert. Die Land-
wirtschaftskammer OÖ, die 
Dompfarre Linz und die OÖ. 
Bauern laden herzlich zu einer 
gemeinsamen Messe mit an-
schließenden Festivitäten ein. 

Die Messe wird musikalisch von 
einem Chor der Bäuerinnen des 
Bezirkes Linz-Land umrahmt. 
Es werden fünf Erntekronen ge-
segnet, je eine pro Viertel und 
eine aus der Dompfarre, die den 
besonderen Einzug anführt. Im 
Anschluss werden von 11 bis 15 
Uhr, im Rahmen eines Schman-
kerlmarktes, Produkte aus ganz 
Oberösterreich zum Verkosten, 
Genießen und Einkaufen ange-
boten. Beim Stand der Seminar-
bäuerinnen kann man Obst und 
Gemüse mit allen Sinnen erle-

ben. Die Musikgruppe „D´Saitn-
Knopf Musi“ begleitet die Ver-
anstaltung musikalisch und 

auch die Volkstanzgruppe „Lo- 
Rei-Lau“ der Landjugend zeigt 
ihr Können.<� Anzeige

Das Erntedankfest 2024 findet am 22. September ab 10 Uhr im Linzer Mariendom statt. Foto: Julian Quirchmair

QR Code scannen für 
mehr Informationen 
zum Erntedankfest!

ERNTEDANKFEST
Ge��nsam ���n und Dan� sa�n!

SONNTAG

22. SEPTEMBER 2024
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit dem Chor der Bäuerinnen

des Bezirks Linz-Land

Kinderprogramm
von den Seminarbäuerinnen

Musikalische Umrahmung
& Volkstanz

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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ARBEITSMARKT

Der Trend zeigt weiter eine
negative Entwicklung
WELS. Man kann es Flaute
nennen oder auch Eintrübung.
Fakt ist, dass sich der regio-
nale Arbeitsmarkt nicht er-
holt, wie die aktuellen Zahlen
für den August zeigen.

Ende August sind in Wels Stadt
und Land 4.406 Personen
arbeitslosgemeldet,um629mehr
als im Jahr davor. 884 besuchen
Aus- und Weiterbildungsange-
bote, ein Plus von 154. Der An-
stieg der Arbeitslosigkeit hält in
Wels auch über den Sommer an.
„Mit einem Plus von 16,7 Pro-
zent imVergleichzumVorjahr ist
er zwar nicht mehr so hoch wie
im ersten Halbjahr (teilweise
deutlich über 20 Prozent). Ins-
gesamt verfestigt sich aber die

negative Entwicklung. Ich rech-
ne auch nicht mit einer Besse-

rung im heurigen Jahr“, fasst
Othmar Kraml, Leiter des AMS
Wels, die regionale Entwicklung
zusammen.
Besonders markant sind die An-
stiege im Jahresvergleich bei den
Männern, Personen im Haupt-
erwerbsalter zwischen 25 und
unter 50 Jahren, Älteren über 50
Jahren und Ausländern; nach
Berufen in den Bereichen Me-
tall/Elektro, Büro und den Hilfs-
berufen.
„Auch wenn sich die momenta-
ne Stimmung am Arbeitsmarkt
bis auf Weiteres eingetrübt hat,
tut sich immer etwas. Es gab im
August wieder 638 Arbeitsauf-
nahmen, ein Plus von 1,84 Pro-
zent gegenüber demVorjahr“, so
Kraml abschließend.<

Der Eingang zur Welser AMS-Bezirks-
stelle Foto: Tips

ERÖFFNUNG

Die Welser Motorik-Arena
WELS. Die Motorikarena bei der
Eishalle wird am Freitag, 20.
September, ab 15 Uhr eröffnet.

Auf rund 6.000 Quadratmetern
stehen dann die unterschied-
lichsten Geräte mit verschiede-

nen Schwierigkeitsgraden zur
Verfügung.DieBenützung ist für
alle gratis.<

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Wolfgang Langthaler
(wl@wipa-personal.at)

„Zeitarbeit: Stabilität 
in unsicheren Zeiten“  

Herr Langthaler, Sie sind Bran-
chensprecher der OÖ Arbeits-
kräfteüberlasser. Die Branche 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Was ist derzeit Ihre größ-
te Aufgabe?

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
vor allem unsere potenziellen Mitar-
beiter:innen darüber zu informieren, 
dass wir den regionalen Arbeits-
markt sehr gut kennen und schnell 
vermitteln können. Gerade in Zeiten 
wirtschaftlicher Unsicherheit suchen 
viele Unternehmen, insbesondere 
kleine und mittelständische Betriebe, 
verstärkt nach Fachkräften und Spe-
zialisten. Das ist unsere Stärke. 

Heißt das, dass die Zeitarbeit ge-
rade jetzt eine Lösung für viele 
sein könnte?

Absolut. Zwar verzeichnen wir der-
zeit  etwa in der Bauindustrie eine 
geringere Nachfrage. Gleichzeitig 
gibt es viele Anfragen aus anderen 
Branchen. Zeitarbeit ermöglicht es 
uns, unsere Mitarbeiter:innen schnell 
und gezielt dort einzusetzen, wo 
sie am meisten gebraucht und ge-
schätzt werden. Sollte es zu Freistel-
lungen in einem Betrieb kommen, 
haben wir sofort andere Einsatzmög-
lichkeiten parat. 

Sind die OÖ Personaldienstleis-
ter also ein sicherer Arbeitgeber 
in unsicheren Zeiten?

Ja! Wir bieten nicht nur direkt Alter-
nativen an, sondern vermitteln auch 
individuell nach den Fähigkeiten und 
Bedürfnissen unserer Mitarbeiter:in-
nen. Häufig zeigt sich in Gesprächen, 
dass jemand in einer anderen Bran-
che besser aufgehoben ist – solche 
Wechsel unterstützen wir aktiv. Ge-
rade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten profiliert sich die Zeitarbeit 
als flexible und sichere Lösung für 
Arbeitnehmer:innen und Arbeitgeber 
gleichermaßen. Anzeige
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MODEHAUS GARHAMMER

Zwei Sport-Weltstars zum Anfassen
WALDKIRCHEN. In Kooperation
mit demModelabel Brax waren die
beiden Sportstars Bastian
Schweinsteiger und Ana Ivanovic
zu Gast im Modehaus Garhammer
in Waldkirchen. Moderiert wurde
das Event, zu dem 800 geladene
Gäste kamen, vom bekannten
Sportschau-Moderator Tom Bart-

els. Nach einer kurzen Moden-
schau, bei der Brax seine neuesten
Trends für Herbst/Winter präsen-
tierte, stand das gut gelaunte Vor-
zeigepaar Bartels Rede und Ant-
wort. Seit 2020 sind sie Marken-
botschafter der deutschen Marke
und für Brax-Geschäftsführer Marc
Freyberg ein „Perfect Match“. Bei

einem persönlichen Meet & Greet
nahmen sich die beiden Stars mit
viel Charme und Geduld rund zwei
Stunden Zeit für Autogramm- und
Fotowünsche. Im Anschluss ließen
sie denAbend im hauseigenen Ster-
ne-Restaurant „Johanns“ ausklin-
gen. Für Garhammer hatte der pro-
minente Besuch natürlich einen ho-

hen Stellenwert. „Es ist für uns eine
Ehre und etwas ganz Besonderes
zwei solche Weltstars hier bei uns
in Waldkirchen begrüßen zu dür-
fen, eine super Gschicht“, so Jo-
hannes Huber, der das bekannte
Modehaus mit seinem Bruder
Christoph bereits in vierter Gene-
ration führt.< Anzeige

800 geladene Gäste kamen zum
VIP-Abend. Fotos: Modehaus Garhammer

Bestens gelaunt präsentierten sich Fußballikone Bastian Schweinsteiger (v.l.) und
seine Frau und Ex-Tennis-Star Ana Ivanović mit Sport-Kommentator Tom Bartels.

Brax zeigte in einer Fashion-Show
seineneuestenHerbst/Winter-Trends.

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-

Großes
Jubiläumsfinale
mit modernsten Hörgeräten

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  
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HONS eNergieSYSTeMe

Dankeschön-Fest mit den Edlseern
gMUNDeN. Die Firmengründer 
Johann Gillesberger und sein 
Neffe Stephan Holzinger luden 
ihre Kunden am vergangenen 
Freitag zum Dankeschön-Fest 
und zahlreiche Gäste kamen 
nicht nur aus ganz Österreich, 
sondern sogar aus Deutschland 
und erfreuten sich an Speis und 
Trank sowie musikalischer Un-
terhaltung von den Edlseern. 

HONS wurde 2020 gegründet, 
kann aber – in Person von Johann 
Gillesberger – auf über 30 Jahre 
Erfahrung in der Heizungsbranche 
zurückgreifen. Edelseer-Front-
mann Fritz Kristoferitsch hat sich 
schon selbst überzeugt: Er hat eine 
Gilles Heizung und ist bis heute 
sehr zufrieden. Mit den 45 Mit-
arbeitern werden Heizungsanla-
gen im ganzen deutschsprachigen 
Raum montiert und serviciert.

Der Schwerpunkt liegt auf öko-
logischen Heizsystemen. In jün-
gerer Vergangenheit wurde das 
Tätigkeitsfeld um Solarenergie 
erweitert. Als Fachmann dafür 
konnte Rudy Mayr von der ehema-
ligen Firma Mayberg gewonnen  
werden. Damit schafft HONS 

eine optimale Kombination aus 
Wärmepumpe und Photovoltaik.  
Als zusätzliches Danke an beste-
hende HONS-Kunden gab es eine 
Empfehlungskarte mit 500 Euro  
Barauszahlung für einen abge-
schlossenen Auftrag einer Heizungs- 
komplettanlage.<� Anzeige

V. l.: Die HONS Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger sind die 
Profis, wenn es um Heizsysteme und Photovoltaik geht.  Fotos: privat

PV-Spezialist Rudy Mayr ist neu an 
Bord bei der Firma HONS. 

Die Edlseer sorgten für Stimmung.  

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16, Gmunden
www.honsheizt.at

awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer 
0664 8697630 (Chr ist ian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at
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beruf mit zukunft

Glasbautechniker haben den Durchblick 
OÖ. Glas ist vielseitig und 
erfüllt in Wohn- und Sanitär- 
räumen nicht nur höchste  
Designansprüche, sondern ist 
auch aus hygienischer Sicht 
mit keiner anderen Oberfläche 
zu vergleichen. 

In Sachen Wärme- und Schall-
schutz kann der Glasbautech-
niker besonders innovative Lö-
sungen liefern, wie zum Beispiel 
eine Glaswand als Raumteiler. 

Duale Lehre als „fenster“  
in die zukunft
Mit den besten beruf lichen 
Chancen durch Aufbaulehr-
gang, Matura oder Meisterprü-
fung bietet die modulare, duale 
Lehre als Glasbautechniker alle 
Möglichkeiten für eine erfolg-
reiche Zukunft. Modernste di-
gitale Arbeitsmittel kombiniert 
mit kreativem Handwerk, Ge-
spür für Design bis zur Beratung  
im Hinblick auf Energiesparen 
und -gewinnen. 
Absolventen der Glasbau- 
technik-Lehre haben ausgezeich-
nete Jobchancen! In Oberöster-
reich findet sich eine große Zahl 
an Klein- und Mittelbetrieben 
in dieser krisen- und zukunfts- 
sicheren Branche.

Gläsertausch als investition 
in die zukunft
Ein Fenstertausch vom Glasprofi 
bringt durch die Einsparung von 
Heizkosten schnell bares Geld. 
„Unsere Fachbetriebe checken 
im Vorfeld, ob ein Austausch der 
Fensterscheiben im bestehenden 
Fensterrahmen möglich ist oder 
ob ein kompletter Tausch empfoh-
len wird. Im ersten Fall können 
Eigenheimbesitzer mit deutlich 
geringeren Kosten und weniger 
Baustellenschmutz rechnen“, 
empfiehlt Gerald Wiesbauer- 
Pfleger, Berufsgruppensprecher 
der oö. Glaser.
Wohneinheiten werden wieder 
kompakter, oftmals werden be-
stehende Häuser um eine zweite 
Wohneinheit erweitert. Glastüren 

vergrößern Räume, Trennwän-
de aus Glas sind platzsparende 
Raumteiler, sie bieten Schall-
schutz und sind zehnmal dünner 
als Wände im Trockenbau! 

Sicherheit und Wohlfühlen 
in allen Wohnbereichen
Gerald Wiesbauer-Pfleger emp-
fiehlt: „Das vom Fachbetrieb 
verwendete Sicherheitsglas bie-
tet robusten Schutz und lässt 
sich durch modernste Druck-
technologien in vielen De-
signs realisieren.“ Konstruktive  
Hygiene in der Ganzglasdusche, 
eine Saunatür aus hitzebeständi-
gem Glas, fugenfreie Rückwände 
in Bad oder Küche, Glas im Bal-
kon- oder Stiegengeländer oder 
auch als Zaun-Sichtschutzlösung 

– der vielleicht schönste Werk-
stoff der Welt ist einfach überall 
ideal.<� Anzeige

Glaswand im Loftstyle als dekorativer Raumtrenner Foto: Zastolskiy Victor/shutterstock

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufs-
gruppensprecher der oberösterreichi-
schen Glaser  Foto: WKOÖ

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Glaser-Profis Tipps zur 
Lehre aus erster Hand. Mehr zur 
Glasbautechnik-Lehre und zu den 
Leistungen der oö. Glaser unter 
www.mach-es-komplett.at/glaser

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

WELTALZHEIMERTAG

Infos
WELS. Der Weltalzheimertag
wird jährlich am 21. September
begangen.
AmVortag – also am Freitag, 20.
September – sind von 10 bis 14
Uhr Expertinnen der städtischen
Seniorenbetreuung und des Dia-
koniewerks Oberösterreich im
max.center vor Ort. Drei Statio-
nen ermöglichen es Interessier-
ten, sich in die Welt mit Demenz
hineinzufühlen.
Weiters werden beim Infopoint
die Angebote für Menschen im
Alter präsentiert.<
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Gastronomie

Kulinarische Highlights: Die „Voi 
Guad Genusswochen“ starten in Wels
WeLs. Der Monat September 
und der Monat Oktober bilden 
die kulinarische Hochsaison in 
der Gastronomie. Daher ste-
hen auch wieder die „Voi Guad 
Genusswochen“ vom 22. Sep-
tember bis 27. Oktober auf dem 
Kulinarik-Kalender. 

22 Gastronomiebetriebe in Wels 
und Kremsmünster und der Tou­
rismusregion Wels bieten regio­
nale, saisonale Gerichte an. Die 
Initiative vom Tourismusverband 
Region Wels betont Regionalität, 
Nachhaltigkeit und Gastfreund­
schaft, wobei frische Zutaten im 
Mittelpunkt stehen. Jeder Gas­
tronomiebetrieb bietet mindes­
tens zwei Voi Guad Gerichte an, 
die charakteristisch für den je­

weiligen Betrieb sind. Doch die 
Voi Guad Genusswochen sind 
mehr als nur ein Festmahl für die 
Sinne. Hier geht es um die Wert­
schätzung der lokalen Vielfalt 
und die Förderung nachhaltiger 
kulinarischer Traditionen.

Fotos teilen lohnt sich
Wer kennt es nicht? Der Kell­
ner bringt das frisch gekoch­
te Gericht und bevor man sich 
dem Genuss widmet, gehört das 
Kunstwerk noch fotografiert und 
auf Social Media oder bei den 

Freunden geteilt. Auch wenn das 
nicht jeder Essenspartner ver­
steht, gibt es ab sofort aber einen 
zusätzlichen Grund, die Fotos zu 
teilen. Denn für jedes geteilte Voi 
Guad Gericht auf Facebook und 
Instagram (wels­info) gibt es in 
der Wels Info am Stadtplatz ein 
Voi Guad Bier zum Abholen!

tipps für Zubereitung
Wer schon immer wissen wollte, 
wie das Lieblingsgericht auch si­
cherlich voi guad wird, braucht 
nur dem Kanal „Wels Info“ auf 
den sozialen Netzwerken folgen 
und kann sich die Videos der 
Küchenchefs und Gastwirte an­
sehen.
Alle Infos unter www.wels.at/ge­
nusswochen <� Anzeige

Kulinarische Highlights in Wels sind „Voi Guad“. Foto: Wels Marketing & Touristik GmbH
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1A Landhotel Schicklberg Adria Fischrestaurant
Alpenlachs Genusswelt Cafe Hoffmann Gast-

haus Hofwimmer Gasthaus Hüthmayr Gasthaus
Irger Gasthaus zum Zirbenschlössl Gasthof

König Gösserbräu Haiderstubn Der Stadtheu-
rige Laahener Wirt McDaniels - Bar Burgerres-
taurant Miyako Ramen Olivi Pizza-pasta-bar

Restaurant Bayrischer Hof Restaurant Hannibal
Rustica Wels Trattoria - Pizzeria sGerstl

Sorry Mama Kitchen & Bar Stiftsschank Krems-
münster UMA.lokal
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GENUSSWOCHEN
vom 22.September

bis 27.Oktober 2024

wels.at/voiguad
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Klima-Checker bei der Arbeit: Zwei
Projekte stehen im Fokus
WELS. Beim Sanitärgroßhänd-
ler Holter sind jetzt auch Lehr-
linge als Klima-Checker unter-
wegs. Die Jugendlichen haben
bereits zwei Projekte im Auge.

Zum einen schaffen sie eine Flä-
che, die Biodiversität fördert und
Mitarbeitern einen Raum zur Er-
holung in den Pausen bietet. Das
zweite Projekt fokussiert sich auf
die klimafreundliche Mobilität
der Kollegen und hat zum Ziel,
Fahrgemeinschaften zu fördern.
Geschäftsführer Markus Stein-
brecher ist begeistert: „Ich bin
besonders stolz auf unsere Lehr-
linge, die mit ihren Projekten zu
Biodiversität und Mobilität zei-
gen, wie wichtig verantwor-
tungsbewusstes Handeln ist.“

Nina Krenmayr macht bei Holter
die Lehre zur Bürokauffrau:
„Gemeinsam mit dem Klima-
bündnis Oberösterreich setzen
wir ein Zeichen für die Zukunft:
Fahrgemeinschaften sind ein
einfacher Weg, um unseren
Arbeitsalltag klimafreundlicher
zu gestalten.“ Betreut vom Kli-
mabündnis erhalten Lehrlinge

eine umfassende Ausbildung
zum Thema Klimaschutz und
Klimawandelanpassung und
bringen ihr neu gewonnenes
Wissen gleich in ihrem Unter-
nehmen ein. Seit vier Jahren be-
gleitet das Klimabündnis Ober-
österreich nun schon Jugendli-
che in diesem Projekt von der
Ideenfindung bis hin zur Umset-

zung der Klimaschutz-Ideen in
den Unternehmen. Mit den Kli-
ma-Checkern wollen wir den
Diskurs über Klimaschutz im
Betrieb ausgehend von den
Lehrlingen über die Mitarbeiter
bis zur Unternehmensführung
verstärken und verankern. Das
Engagement der Jugendlichen
für den Klimaschutz begeistert
mich! Insgesamt engagieren sich
in oberösterreichischen Unter-
nehmen schon über 100 Lehrlin-
ge als Klimabotschafterinnen
und Klimabotschafter und be-
wirken mit ihren Projekten nach-
haltige Veränderung in den
Unternehmen und in den Köp-
fen“, freut sich der Grüne-Lan-
desrat Stefan Kaineder, dessen
Ressort das Projekt fördert.<

Landesrat Stefan Kaineder, Holter-Geschäftsführung, Klimabündnis und die
Lehrlinge Foto: Land/Gerstmair

WERTVOLL

Rohstoffe aus Altgeräten effizient recyceln
Das Sammeln undRecycling von
Elektroaltgeräten ist ein zentra-
ler Bestandteil einer nachhalti-
gen Abfallwirtschaft und trägt
maßgeblich zur Ressourcenscho-
nung bei. In Oberösterreich ste-
hen zahlreicheSammelstellen zur
Verfügung, um alte und defekte
Elektrogeräte fachgerecht zu
entsorgen.

Große Elektrogeräte sind Geräte
mit einer Seitenlänge von über
50 cm wie z. B. Waschmaschinen,
Kühlschränke, E-Herde oder Ge-
schirrspüler. So bestehen Wasch-
maschinen zu rund 60 Prozent aus
Eisen, elf Prozent aus Kunststoff,
fünf Prozent ausGlas und drei Pro-
zent aus Nichteisenmetallen wie
Kupfer und Aluminium.
Die fachgerechte Entsorgung die-
ser Geräte ist wichtig, da sie wert-
volle Rohstoffe zurück in den
Wirtschaftskreislauf bringt. Die

Abgabe großer Elektrogeräte er-
folgt entweder bei einer der öf-
fentlichen Sammelstellen oder di-
rekt beim Händler. Diese sind ge-
setzlich verpflichtet, beim Kauf
eines neuen Geräts das alte
kostenlos mitzunehmen und zu
recyceln.

Klein, aber oho
Zu den Kleingeräten gehören na-
hezu alle tragbaren Elektrogeräte,
wie Bügeleisen, Mixer, Kaffee-

maschinen, elektrische Zahnbürs-
ten oder Handys. Diese Geräte ha-
ben oft eine kürzere Lebensdauer
und werden daher häufiger er-
setzt.

Keine Handys im Restmüll
Mobiltelefone sind besonders
wertvolleElektrogeräte, da sieeine
hohe Konzentration an seltenen
und teuren Rohstoffen enthalten.
Neben Gold finden sich in alten
HandysauchSilber,Palladiumund

Kupfer. Keinesfalls sollten alte
oder kaputte Mobiltelefone im
Restmüll landen, sondern fachge-
recht entsorgt werden, z. B. in
einemAltstoffsammelzentrum,wo
sie umweltgerecht verwertet wer-
den.

Wichtig für die Umwelt
Die Grundlage für die Sammlung
und Verwertung von Elektro- und
Elektronikaltgeräten bildet die
WEEE-Richtlinie der EU aus dem
Jahr2003.Diesezieltdaraufab,die
Umweltbelastung durch Elektro-
geräte zu minimieren und wert-
volle Sekundärrohstoffe zu ge-
winnen. In Österreich werden
jährlich rund 80.000 Tonnen Elek-
trogeräte gesammelt und umwelt-
freundlich verwertet. Die fachge-
rechte Entsorgung von Elektroalt-
geräten ist daher einwichtigerBei-
trag zum Umweltschutz und zur
Ressourcenschonung.<

Altgeräte sind wertvoll, da sie große Mengen an recycelbaren Materialien enthalten.

Foto: stock.adobe.com/MAXSHOT_PL
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EWW GruppE

Gemeinsam Energiewende
WEls. Wie können wir unsere 
Umwelt langfristig bewahren? 
Wie ermöglichen wir unseren 
Kindern eine sichere Zukunft? 
Nur gemeinsam. Mit jedem Hand-
griff und jeder Entscheidung. Ge-
meinsam haben wir schon viel er-
reicht. Gemeinsam schaffen wir 
auch die Energiewende.

„Wir haben die Grundhaltung: 
Jeder Mensch sollte seinen Bei-
trag dazu leisten, dass wir unse-
ren Planeten den nächsten Gene-
rationen anständig hinterlassen 
können“, betont eww Vorstand 
Florian Niedersüß. eww Kunden 
haben es einfach, Verantwortung 
für die Zukunft zu übernehmen. 

umweltfreundliche Fernwärme
In einem durchschnittlichen 
Haushalt wird für Wärme in 
etwa dreimal so viel Energie 

verbraucht als für Strom. Welser 
Fernwärme gehört zu den um-
weltfreundlichsten Heizformen 
und kommt im Normalbetrieb 
zu 100 Prozent aus nachhaltigen 
Quellen.

regionaler Ökostrom
Mit dem Neubau des Kraftwerks 
Traunleiten hat Wels Strom die 
Leistung des Kraftwerks verdop-
pelt und spart gleichzeitig jedes 
Jahr 40.000 Tonnen CO2 ein. Mit 
dem Umstieg auf 100 Prozent re-
gionalen Ökostrom sind Kunden 
maximal regional versorgt und 
sparen aktiv CO2.

sonnenstrom für jedes Zuhause
Egal ob am eigenen Haus oder 
am Dach eines Mehrparteien-
hauses: Jeder kann die Kraft der 
Sonne nutzen. Mit attraktiven 
Fördermöglichkeiten ist Sonnen-
strom ein wichtiger Beitrag für 
den Schutz unserer Umwelt, den 
immer mehr Menschen leisten. 

Flexibles E-Carsharing
Welser E-Carsharing sorgt an 
sieben Standorten für flexible 

Mobilität ohne CO2-Ausstoß. 
Mit dem attraktiven Tarif und der 
bequemen Reservierung macht 
Wels Strom Elektromobilität für 
jeden zugänglich. 

Naturreines Trinkwasser
„Die eww Gruppe stellt täglich 
bis zu 15 Millionen Liter Trink-
wasser für über 80.000 Men-
schen zur Verfügung“, erzählt 
eww Vorstand Wolfgang Nöst-
linger. Ohne jegliche Aufberei-
tung, naturrein aus einem in 50 
Metern Tiefe liegendem Grund-
wasserstrom im Almtal. 

Gemeinsam Energiewende
Es gibt viele Möglichkeiten 
in Wels, das Klima aktiv,  
e in fach  und günst ig  zu  
schützen. Jede CO2-Einspa-
rung von heute schützt die Welt  
unserer Kinder.<� Anzeige

eww Kunden haben es einfach, 
Verantwortung für die Zukunft zu 
übernehmen. Foto: eww

PowerOcean DC Fit

Der erste Nachrüstspeicher
für bestehende PV-Anlagen

Oder du bekommst kein Geld
für die Einspeisung?

Du hast eine PV-Anlage?

Du kannst deinen Strom nicht
speichern?

Solatec GmbH
Preising 11
4844 Regau

office@solatec.at
07672 / 30 316
www.solatec.at



Anzeigen Wels28 38. Woche 2024Nachhaltig für uNsere ZukuNft

LEHRMITTELBOX

Mit Plastik richtig
umgehen lernen
Mithilfe der neuen Lehrmit-
telbox „Mit Plastik richtig um-
gehen“ will der Kunststoff-
Cluster (KC) mit weitverbrei-
teten Vorurteilen über Kunst-
stoff als Umweltverschmutzer
aufräumen. Die Box enthält
Produktbeispiele, die zeigen,
wie vielfältig Kunststoffe ein-
gesetzt werden können. Für
Schulen und Lehrkräfte ist die
Box kostenlos.

Ob ein 3D-gedrucktes Kniege-
lenk, bunte Ameisen oder ein
Trinkbecher – anhand von Pro-
duktbeispielen werden die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
von Kunststoffen dargestellt. Ein
modular aufgebautes didakti-
sches Begleitmaterial steht
Lehrkräften zusätzlich zur

Kunststoff-Box digital zur Ver-
fügung. Die Box ist für Jugend-
liche zwischen elf und 14 Jahren
gemacht und knüpft an die Lehr-
pläne der Sekundarstufe I
(Unterstufenschulen: AHS,
NMS) an. Interessierte Schulen
und Lehrkräfte können die
Kunststoff-Lehrmittelbox kos-
tenlos per E-Mail an kunststoff-
cluster@biz-up.at anfordern.<

Die kostenlose Lehrmittelbox vermit-
telt Kindern wertvolles Wissen über
Kunststoff. Foto: Reisenberger

#glaubanmorgenglaubanmorgen
Die nachhaltigen Kundenlösungen,
die in unsere Zukunft einzahlen.

ERFAHRUNGEN SAMMELN

Den Schulweg für
Bewegung nutzen
Der Schulweg ist mehr als nur
die tägliche Route zwischen dem
Zuhause und der Schule. Er ist
ein wichtiger Bewegungsraum,
der die Entwicklung von Kin-
dern maßgeblich unterstützt.

Bereits 60Minuten Bewegung pro
Tag können die körperliche und
geistige Fitness stärken, die mo-
torischen Fähigkeiten sowie die
soziale Entwicklung fördern und
beimStressabbau helfen. DerWeg
zur Schule bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, Bewegung in
den Alltag zu integrieren. Darüber
hinaus ist der Schulweg ein wert-
voller Begegnungs- und Erfah-
rungsraum. Kinder können auf
ihrem Weg vielfältige Erfahrun-
gen sammeln, mit Freunden kom-
munizieren und sich austauschen.

Diese reichhaltigen Anregungen
für alle Sinne tragen zur Entwick-
lung des Selbstvertrauens bei und
unterstützen den Aufbau eines
positiven Selbstkonzepts, was
wiederum eine große Auswirkung
auf schulische Lernprozesse hat.
Eltern sollten daher, wo immer
möglich, ihren Kindern die
Selbstständigkeit ermöglichen,
sich eigenständig auf den Weg zu
machen. Wer das „Elterntaxi“ ste-
hen lässt, hilft außerdem Unfälle
vor Schulen zu vermeiden und tut
etwas Gutes für die Umwelt.<

Am Schulweg Foto: sabine hürdler/stock.adobe.com
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen

ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild von Mensch, Tier oder
Natur gelungen ist, können die-
ses an i.oberndorfer@tips.at
schicken. Mit etwas Glück er-
scheint es in der Tips.<

Unterwegs mit dem Fahrrad in Wels in der Noitzmühle hat Monika Derflinger
dieses stimmungsvolle Hirsefeld fotografiert.

„Erntezeit“, von Gerda Sternad foto-
grafiert beim Radausflug in Oftering.

Was für ein Abendrot in Stadl-Paura! Foto: Hochrainer-Elsner

Der Bananenbaum von Maria Artels-
mair ist erst ein Jahr alt – und groß!

Hannelore Frauscher machte einen
Spaziergang an der Ager.

Christian Kraupa hat uns ein Foto vom
Stift Lambach geschickt.

Keine Langeweile Ein Kreativtag im Atelier Wels, Abseilen mit den Teufel-
berger-Produktenoder einAusflug in denZooSchmiding: Bei der diesjährigen Fe-
rienbetreuung wartete wieder jede Menge Spaß und Action auf die Kinder der
Teufelberger-Mitarbeiter am Standort in der Vogelweide. Die Vorfreude auf das
kommende Jahr ist bereits groß. Foto: Teufelberger

Pfarrflohmarkt Im Herbst finden in den katholischen Pfarren wieder Floh-
märkte statt. Die Pernauer sind schon fleißig im Vorbereiten und freuen sich auf
das kommende Wochenende. Denn es geht nicht nur ums Feilschen, sondern
auch das gesellschaftliche Zusammenkommen. Öffnungszeiten: 21. September
8 bis 17 Uhr und 22. September 8.30 bis 12.30 Uhr Foto: Lauber
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KINOTIPP

AKinky Love Story
Mutig, sexy und unverblümt:
„Broke. Alone. A Kinky Love
Story“ ist die neue und erfri-
schende Kino-Komödie der ös-
terreichischen Regisseurin Anna
Unterweger. Nicht nur, dass
Kunststudentin Sarah (Nora Is-
lei) zwei Wochen in Quarantäne
muss, sie erwischt ihren Freund
auch noch in flagranti mit einer
anderen im gemeinsamen Bett.
Die Miete kann er auch nicht be-
zahlen, weil er die für einen On-

line-Camgirl-Service ausgege-
ben hat. Um das Geld aufzutrei-
ben und nicht ihren Vater umHil-
fe bitten zu müssen, versucht Sa-
rah sich ebenfalls als Camgirl.
Dochdiesen Jobhat sie sich leich-
ter vorgestellt, die Wünsche der
Kunden sind bizarr.< Anzeige

„Broke. Alone. A Kinky
Love Story“
Ab 19. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Um ihren Vater nicht um Geld bitten zu müssen, arbeitet Sarah als Camgirl.
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digitalos.at

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
• Digitale Start-ups
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung
ein Werbevolumen der OÖNachrichten.
Bewerben Sie sich bis 7. Oktober 2024 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO+FR 19.+20. Sept.             
aufsteigender Mond,  
Fr. ab 11:05 Stier + Siehe auch morgen
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

SA 21. September             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und Ste-
cken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reini-
gung; Malerarbeiten; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

SO 22. September
ab 12:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond – 
Herbstanfang – Siehe gestern und morgen

MO 23. September
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, 
Hecken und Blütensträuchern; Beete lockern; um-
topfen und umpflanzen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; 
Sommergarderobe ausmustern; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 24. September
ab 16:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI+DO 25.+26. Sept.
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden
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VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
PENNEWANG. Am 2. Oktober
erscheint in der Tips-Ausgabe
Wels eine Ortsreportage über
Pennewang und die Pennewan-
ger Tips-Leser sind herzlich ein-
geladen, sich zu beteiligen. Mit
einem tollen Foto kann man im
Rahmen der Ortsreportage auch
gewinnen. Einfach ein kreatives
Foto im Ort machen, die Tips-
ZeitungaufsBildnehmenunddas
FotomitNamenderPersonenund
des Fotografen bis 25. Septem-
ber an i.oberndorfer@tips.at
schicken. Für jedes veröffent-
lichte Foto gibt es ein Tips-Über-
raschungssackerl mit zwei Star-
Movie-Kinotickets.<

Pennewang

SAMMLUNG

Hilfstransport
THALHEIM. Ora International
schickt einen Hilfstransport nach
Bulgarien und nimmt dafür am
Freitag, 20. September, von 13
bis 18 Uhr im Pfarrzentrum
Spenden entgegen. Gesammelt
werden saubere, in Schachteln
verpackte Kleidung auch für
Kinder und Babys, Schuhe, Bett-
wäsche, Decken, funktionieren-
de Fahrräder, Roller, Matratzen,
Lattenroste, Geschirr und Be-
steck. GroßeMöbel werden nicht
angenommen.<

Spenden für Bulgarien Foto: privat

AUFGEKOCHT

Genusscamp rund die
gesunden Erdäpfel
BUCHKIRCHEN. An der Land-
wirtschaftlichen Fachschule
wird jedes Jahr ein Genus-
scamp für Kids abgehalten. In
diesem Jahr stand die gesunde
Knolle Erdapfel im Mittel-
punkt des Interesses.

In verschiedenen spannenden
Workshops lernten die jungen
Teilnehmer, wie vielseitig Erd-
äpfel in der Küche und darüber
hinaus eingesetzt werden kön-
nen. Ein Highlight war das ge-
meinsame Erdäpfelklauben, bei
dem die Kinder selbst Hand an-
legten und die frischen Knollen
direkt vom Feld ernteten.

WeitereMöglichkeiten
Doch neben der Küche existie-
ren weitere Anwendungsmög-
lichkeiten. Die Kinder stellten

unter Anleitung eigene Kosme-
tikprodukte aus Erdäpfeln her
und erfuhren, wie die Knolle
durch ihre pflegenden Eigen-
schaften zur Hautpflege beitra-
gen kann. Zudem wurden im
kreativen Teil des Camps bunte
Erdäpfeldrucke gestaltet und die
Vielfalt der Knolle in verschie-
denen Bastelprojekten erkundet.
Es war eine spannende Genuss-
woche mit Kartoffeln.<

Mahlzeit! Foto: LWFS

Feinsäuberlich wird alles zubereitet. Foto: LWFS

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und  
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

Foto: SchlüsslbauerFoto: Schlüsslbauer

Hör-tipp

von
Elmar Seidl
Optik Akustik Bauer

Optik Akustik Bauer
Adlerstraße 1, 4600 Wels
Tel.: 07242 53020
wels@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at 
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Nachhaltiges Hörerlebnis 

Hörsysteme stärken Gesundheit und 
Lebensqualität. Nichts ist nachhal-
tiger, als die eigene Gesundheit zu 
schützen und zu stärken. Laut einiger 
Studien sind Menschen, die Hörsys-
teme regelmäßig tragen, gesünder; 
sie haben einen besseren Schlaf, 
sind weniger erschöpft und seltener 
depressiv als Menschen, die mit einer 
unversorgten Schwerhörigkeit leben. 
Sie bewahren ihre eigenen körper-
lichen und mentalen Ressourcen 
und handeln im eigentlichen Sinne 
nachhaltig. 

Weniger Schadstoffe bei 
der Herstellung
Hinzu kommt bei fast allen Hörsyste-
men die kontinuierliche Verringerung 
von Schadstoffen bei der Herstellung 
und in den fertigen Geräten, wie 
beispielsweise durch die Zink-Luft-
Batterien. Das war nicht immer so, 
früher enthielten Hörsystem-Batterien 
Quecksilber. Da Hörsysteme zudem 
biokonform und hautverträglich her-
gestellt werden, um keine Allergien 
auszulösen, sind sie sehr umweltver-
träglich. Hörsysteme sind robust und 
halten jahrelang. Insgesamt haben 
die Herstellung und Nutzung von 
Hörsystemen im Vergleich zu anderen 
elektronischen Produkten geringe 
Umweltauswirkungen.
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SENIORENAUSFLÜGE

Beliebte Tradition
MARCHTRENK.Der Monat Sep-
tember ist auch für die Senioren
die Gelegenheit sich auf die (Ta-
ges)-Reise zu machen. Die
Stadtgemeinde organisiert diese
Ausflüge gemeinsam mit dem
Sozialreferenten Vizebürger-
meister Christoph Schneeberger.
In diesem Jahr waren über 350
Pensionisten unterwegs.
Es ging nachMitterkirchen in das

Keltendorf mit Freilichtmu-
seum. Nach dem Mittagessen
verbrachten die Teilnehmer noch
lustige Stunden. Ein Team des
Sozialreferats der Stadtgemein-
de Marchtrenk begleitete ge-
meinsam mit freiwilligen Unter-
stützerndieAusflügeanallendrei
Tagen, um sicherzustellen, dass
unsere Senioren eine unvergess-
liche Zeit erleben.<

Marchtrenker Senioren on Tour Foto: Stadtgemeinde

Lebenswert

Wels – die Stadt voller Lebensqualität
weLs. Die Stadt Wels hat eine 
bemerkenswerte Entwicklung 
hingelegt. Sie gilt heute in vie-
len Bereichen als Vorzeigebei-
spiel. Wels zählt zu den attrak-
tivsten Wirtschaftsstandorten 
im ganzen Land, hat 2023 das 
beste historische Bilanzergebnis 
seit Jahrzehnten erzielt und ist 
de facto schuldenfrei. 

Fällt heute die Rede auf Wels, so 
hört man immer wieder das Wort 
„Lebensqualität“. Die Stadt vereint 
die Vorzüge einer Großstadt mit 
jener einer Kleinstadt. Genau das 
macht den einzigartigen Charme 
von Wels aus. Neben der Attrak-
tivierung und Belebung der In-
nenstadt wurde sehr viel in die 
Infrastruktur investiert. Besonders 
großer Wert liegt hierbei auf dem 
Ausbau der Kinderbetreuungsein-
richtungen. Ziel von Bürgermeis-
ter Andreas Rabl ist es, dass jeder, 

der einen Kinderbetreuungsplatz 
braucht, auch einen erhält. Aktuell 
ist gerade wieder ein neuer Kinder-
garten mit insgesamt zehn Grup-
pen im Entstehen.
Die hohe Lebensqualität von Wels 
spiegelt sich auch in den vielen 
Grünräumen der Stadt wider. Ins-
gesamt gibt es 52 öffentliche Park-
anlagen auf einer Gesamtfläche von 

600.000 Quadratmetern. Größtes 
Zukunftsprojekt ist die Neugestal-
tung des Welser Volksgartens: ein 
Highlight, das den Wohlfühlfaktor 
der Stadt weiter steigern wird.
Die Stadt wächst, und zwar stetig. 
Die hervorragende Lebensqualität, 
gepaart mit leistbarem Wohnraum, 
zieht vor allem junge Familien an. 
Auch das große Bildungsangebot 
von nahezu allen Schultypen in der 
Stadt spricht für Wels.
Wels ist zudem eine nachhaltige 
Stadt. Die Klimaziele von 2030 sind 

in der zweitgrößten Stadt Oberös-
terreichs längst erreicht. Einer aktu-
ellen Klimabilanz zufolge hat Wels 
seit 2012 seinen CO

2
-Fußabdruck 

um 94 Prozent reduziert: eine be-
merkenswerte Leistung.
Wels besticht eben nicht nur durch 
seine optimale Verkehrsanbindung 
und florierende Wirtschaft, sondern 
durch unzählige Facetten, wie eine 
tolle Gastronomie, hervorragende 
Freizeiteinrichtungen, Kultur, Ar-
chitektur, Sicherheit in der Stadt und 
noch so vieles mehr.<� Anzeige

Geschmückte Fußgängerzone

Die Stadt Wels gilt in vielen Bereichen 
als Vorzeigebeispiel.

Kornspeicher Garten Fotos: Stadt Wels

MUSICAL

Neues Juwel-Talent
MARCHTRENK. JuWeL heißt ein
neues Mitglied in seiner Talen-
te-Familie willkommen: Musi-
caltalent Anna Sophia Gaßner.
Bereits seit 2017 werden junge
Talente aus verschiedensten Be-
reichen finanziell unterstützt.

Anna Sophia Gaßner startete ihren
künstlerischen Werdegang mit
vier Jahren in ihrer Heimatstadt
Marchtrenk an der Landesmusik-
schule, mit Tanzstunden und
Chello-Unterricht. Sie besuchte
den Tanzzweig des BGBRGWels
Dr. Schauerstraße. Mit zehn Jah-
ren begann sie ihre Ausbildung an
der „Starwalk Academy“ in Linz,
wo sie Bühnenerfahrung sammel-
te und mehrere Staats- und Euro-
pameistertitel in Musical- und
Showdance gewann. Ein Höhe-
punkt war das Europäische Ju-
gend Musical Festival 2016 in der
Schweiz, wo sie als „Beste Schau-

spielerin“ ausgezeichnet wurde.
Berufserfahrung sammelte sie in
verschiedenen Theatern und freut
sich darauf, nächstes Jahr im
Stadttheater Klagenfurt aufzutre-
ten. Vor zwei Jahren wurde Anna
Sophia an der Performing Aca-
demy inWien aufgenommen. Ihre
JuWeL-Unterstützung wird sie für
die Finanzierung der Ausbil-
dungskosten verwenden.<

Anna Sophia Gaßner (M.) Foto: Stadtgemeinde
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BÖHMERWALD

Weg der Entschleunigung
AIGEN-SCHLÄGL.DieHitze des
Sommers ist vorbei und die für
viele schönste Wanderzeit be-
ginnt: Im farbenfrohen Herbst
sind es besonders Touren im
oder mit Ausblick auf bunten
Blätterwald, die nicht nur dem
Körper, sondern auch der See-
le gut tun.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Willkommen am Weg der Ent-
schleunigung.Gibt ein Tag in den
herbstlichen Bergen schon gute
Energie, kann man bei einer
Mehrtages-Tour so richtig auf-
tanken für das meist stressige
letzteQuartal des Jahres. Als Idee
für ein verlängertes Wochenende
hier eine abwechslungsreiche
Vier-Tages-Wanderung. Mit 71
Weg-Kilometern ist diese Rund-
tour mit Start und Ende in Aigen-

Schlägl landschaftlich atembe-
raubend: von buntgefärbten
Wäldern über das einzigartig-bi-
zarre Steinerne Meer bis hin zur
Mondlandschaft des Grenzge-
bietes Plöckenstein. Insgesamt
fünf Gipfelkreuze liegen amWeg
und bieten tolle Panoramen in bis
zu drei Länder und zum türkis-
blauenMoldau Stausee.

Den Alltagwegwandern
Die geistige Entschleunigung ist
rasch eingestellt. Körperlich ist
diese Tour nicht zu unterschät-
zen, wenn man sich für die Ori-
ginalroute über das Steinerne
Meer entscheidet. Daher die
Empfehlung: den Koffer trans-
portieren zu lassen und nur mit
Tages-Rucksack zu wandern.
Einkehrmöglichkeiten liegen am
Weg, alternativ ein Lunchpaket
mitnehmen.
Wem vier Tage zu viel sind, der
kann zum Beispiel vom Pany-
haus gemütlich dasHighlight von
Etappe vier – den großen Bären-
stein – erklimmen, eine beliebte
und geeignete Tour auch für Fa-
milien und Genießer. Oder eine
Tagestour zum Dreiländereck
und Plöckenstein vom Dreises-
selberg machen. Zu beiden Aus-
gangspunkten kann man mit dem

Auto fahren.
Von Linz aus gibt es direkte Öf-
fi-Verbindungen nach Aigen-
Schlägl.<

TOURENDETAILS:
Weg der Entschleunigung – Varian-
te Gipfelge(h)nuss pur in 4 Tagen
auf 71 km, Reisepass einpacken

HÖHENMETER: 2000 hm im
Auf- und Abstieg

WEGBESCHAFFENHEIT:
Absolute Trittsicherheit für den
Abschnitt des Steinernen Meeres
erforderlich

GEEIGNET FÜR: konditionsstarke
Mehrtageswanderer; Wanderung
zum Großen Bärenstein ab
Panyhaus für die ganze Familie

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Mehrtages-Tour durch die
Böhmerwald-Region Foto: Schallauer

bäckerei stöbich

Die Marillenkrapfen 
sind wieder da
Wels. Die Saison für die wunder-
voll flaumigen, großen Stöbich-
Krapfen beginnt ab sofort.

Ab sofort heißt es, dass man in eine 
dieser runden süßen Mehlspeisen 
wieder genussvoll hineinbeißen 
kann und einem die fruchtige Mar-
melade, auf welche man dabei stößt, 
das Erlebnis perfekt macht. Natür-
lich darf das beim klassischen Krap-
fen nur beste Marillenmarmelade 
sein. Der Teig der Krapfen ist ein 
Hefeteig, aus dem die Konditoren 
die einzelnen kugelförmigen Ge-
bäckstücke formen und ihnen nach 
einer ausgiebigen Ruhezeit dann ein 
Bad in heißem Fett gönnen. Gold-
braun ausgebacken und mit dem 
typischen hellen Ring um die Mitte 
wird der Krapfen aus seinem heißen 
Bad genommen und dann noch mit 
einem Stich in seine Taille mit der 

köstlichen Marmelade gefüllt und 
mit feinem Staubzucker bestreut. 
Die Krapfen kommen täglich frisch 
aus der Bäckerei Stöbich und schme-
cken dann am besten.<� Anzeige

Stöbich Marillenkrapfen Foto: Lugmair

Bäckerei Stöbich 
Grünbachplatz 11-12, Wels
07242 55315
Vogelweiderplatz 9, Wels
07242 568531
Linzer Straße 45, Wels
07242 890119
Oberfeldstraße 54-56, Wels
07242 291323
www.stoebich-baeckerei.at

SerienStart auf Lt1

Die TV-Bäuerin geht 
wieder auf Sendung
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder 
über Feld- und Stallarbeit spricht, 
weiß sie ganz genau, wovon sie 
redet. Aufgewachsen am elterli-
chen Hof in Perg und ausgebil-
det an der Landwirtschaftsschule 
Wieselburg, packt sie auch heute 
noch kräftig mit an. Egal ob am 
tonnenschweren Mähdrescher 
oder beim Ackern und Aussäen 
– die LT1 Moderatorin ist sich für 
keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi 
Maier die Mühlviertlerin als 
Moderatorin und Redakteurin 
zu LT1. „Ein Glücksgriff – die 
Serie geht mittlerweile quoten-
technisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach 
geklickt“, freut sich Maier. 

theresas Stallgeflüster
Jetzt startet die neue Staffel mit 
rund 20 Folgen – jeden Freitag ab 
18 Uhr – exklusiv auf LT1. Sämt-
liche Folgen gibt es zum Nachse-
hen auf www.lt1.at<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster: jeden 
Freitag, 18 Uhr, nur auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at 
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OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.
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Aktuelles

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Entsorgung

Flohmarkt

Foto/Optik

Garten

Gesundheit Hausbau/Baustoffe

sons 
Tiges

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
MALER-GESELLE
 0664-2542347

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.pralinamo.com

Attersee
Motorbootfahrschule
Kurse: Oktober
4.-7. Oktober 2024
Auskunft: 0664 3003324
office@boote-mittendorfer.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Trockenes hartes regionales
Brennholz aus dem Bauern-
wald, Lieferung ab 3 Raumme-
ter gratis.   0664 4511972

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Räumungen, Entrümpe-
lungen und Reinigung.
Wir räumen ganz OÖ
  0676 7382455

Flohmarkt der Sportunion
Pinsdorf, Fr. 27. Sept., 16.00-
20.00, Sa. 28. Sept., 10.00-
13.00, Centre 4 - Zentrum für
Tanz, Kreativität und Sport, An-
gerweg 2, Nähere Infos:
 0664 73655373

Großer Flohmarkt vom Fuß-
ballförderverein in 4611 Buch-
kirchen! Am "Sollnergut"
(Marchtrenkerstr. 65. Fleißig
wurde in den letzten Wochen,
gesammelt und sortiert um un-
seren Gästen alles ordentlich
zu präsentieren. Geschirr, Bü-
cher, Kleidung, Antikes u. v. m.
aus Haushalt, Garten und Hob-
by. Vorbei schauen lohnt sich.
Wir freuen uns auf eueren Be-
such! Fr. 20. Sept., 14-19.00,
Sa. 21. Sept., 08-12.00

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Baumabtragun-
gen, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664 4152962
Gartenarbeiten (Heckenschnitt
etc.), Fensterreinigung Entrüm-
pelung, etc., 0660 5182934
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.
Thujen, Eiben, uvm.
Zustellung, Pflanzung möglich,
0650 8303116

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
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Gesundheit

Kurse/Seminare

Möbel

Heirat

70 Jahre sind es wert, dass 
man dich besonders ehrt.
Darum wollen wir dir heute 
sagen: Es ist schön, dass 
wir dich haben!Aes Liebe zum 70er

BUSS I  D o r i s ,  A n d i  u n d  M a x i

Lieber Papa,
 lieber Opa

Happy
 Hochzeit!

Liebe Evi, 
lieber Roman! 
All se best to U!
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Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Die größten Hits des King of Pop können 
die Besucher in einer einzigartigen Show 
mit mehrfach ausgezeichnetem Double, 
Live-Band und Tänzern am 22. Oktober 
in der Welser Stadthalle erleben. Als be-
sonderes Highlight wird Jennifer Batten, 
Michael Jacksons Original-Gitarristin, 
auf der Bühne stehen, die vor vielen 
Jahren Michael Jackson auf seinen 

Live-Tourneen begleitet hat. Diese Show 
gibt es erstmals in Österreich zu sehen. 
Ein Muss für alle Jackson Fans und jene, 
die es nach diesem Konzertbesuch be-
stimmt sein werden. 

Dienstag, 22. Oktober, 20 Uhr
Stadthalle Wels
Karten: Ö-Ticket

Michael Jackson Tribute – Live Experience

Top-Tipp
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Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

KFZ

Immo 
bIlIen

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

AKTIVER WITWER 67
Richard, Innenarchitekt in Pen-
sion wünscht sich eine liebevol-
le Partnerschaft. Bin vielseitig,
tierliebend, Gartenfreund, ma-
che gerne Wanderausflüge,
schöne Urlaubsreisen u. gehe
gerne zum Italiener. Meldet
sich eine humorvolle Frau der
die Zweisamkeit fehlt? Agentur
Julia  0664 2201555

Alexandra,  64 J., liebevoll
und spontan. Liebst du die Na-
tur, Musik, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 75
J. mit Sinn für Zärtlichkeit und
Leidenschaft.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
CHARMANTE WITWE, An-
fang 70 eine fesche Frau, lie-
bevoll, topfit, schlank, mit herz-
lichem Lachen, ist vielseitig:
Wandern, E-Biken, Tanzen, Rei-
sen aller Art, Kochen, Garteln,
Konzerte, hört Schlager u. ver-
misst einen unternehmungs-
freudigen, gefühlvollen Mann
für neues Glück. Agentur Julia
 0664 2201555
Ich suche keine Liebelei, 
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 53J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück
Maria 64J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück
WITWE,  74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

"Kinder(Buch), Biografie  ....
schreiben leicht gemacht",
Seminar mit Autor Martin Selle,
Wesenufer, Fr., 27. 9., 14.00 -
22.00, Gratis-Info/buchen:
0664 4452007.

PAX-Kasten "Ikea",
2 Schiebetüren (Milchglas),
L ca. 230cm, B/H ca. 100cm
samt Regalmodul mit blickdich-
ter Tür, B ca. 50cm. Innenaus-
stattung: Regale, ausziehb. Kör-
be/Hosenstangen, € 250,-, neu-
wertiger Zustand. Nur Selbstab-
holung in Gmunden, bereits de-
montiert.  0664 4108636

Original 50er Jahre Wohnzim-
merschrank, super Zustand,
Maße 149 cm x 165 cm breit,
Abholung in Pettenbach € 260,-
  0699 12693532

65-Jähriger sucht nette, bo-
denständige, treue, schlanke,
vollbusige Frau, 150-170 cm,
zw. 30-60 J. Gerne Autorin,
Künstlerin, Bio-Bäuerin, usw.,
bitte nur ernstgemeinte Anrufe.
 0660 9457757.
Nette Dame aus Wels-Land,
Single, 60+, sucht humorvol-
len, netten Mann für schöne
Stunden und Lebensabend. Du
bist offen für das Schöne und
mehr, dann melde dich.
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 002/13518
Reisefreudiger 58jähriger
Mann, normale Statur, sucht
gleichgesinnte Frau im Raume
Wels. Freue mich auf deinen
Anruf.  0677 63956582
Wenn du weißt, was Liebe u.
Sehnsucht ist, eine Frau um die
60ig, attraktiv, weiblich, ver-
lässlich, aufgeschlsossen bist,
dann ruf mich an. Bin NR,
70ig, reisefreudig, lebenslustig,
 0650 7033838.

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Rechnungswesennach-
hilfe,  10 Einheiten € 360,-,
Einzel- oder Gruppenunterricht.
0660 2789944

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Suche älteres, günstiges
Haus in Wels bis max.
€ 220.000,-. Peterst@live.at

Attersee am Attersee:
Wohnung 98 m², 2. Stock,
Wohnzimmer, Küche, 3 Schlaf-
zimmer, Bad, WC, Kellerabteil,
Carport, Preis/Besichtigung auf
Anfrage. 0699 10565625.
Privatverkauf: Unmöblierte
sonnige 3-Zimmer Etagen-Woh-
nung in Wimpassing/Wels, VP
€235.000, saniert, 6.Stock, Ne-
benräume, Loggia, Kfz-Stell-
platz, 89m², Anfragen:
klaus.holzmann@a1.net

Vermiete Sacherl in Alleinlage,
ca. 1,5 ha (zw. Eferding und
Grieskirchen), zur Tierhaltung,
Stall vorhanden (keine Pferde),
oder sonstigen Bewirtschaf-
tung. Anfragen: jagd.christian@
gmx.at
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LKW-Fahrer*in 

500 Mitarbeiter Familienbetrieb Geschenke, Feiern

Erfahre mehr 
über KRÖSWANG: 
kroeswang.at/jobs

im Nahverkehr in Grieskirchen

jobs.kroeswang.at 
bewerbung@kroeswang.at. 

Fr. Humer Julia, 
Tel. +43 7248 / 685 94 - 136

Jetzt bewerben!
DAS BESONDERE AN DIESER STELLE:
+ ausschließlich Tagestouren, tägl. Heimkehr
+ keine Wochenendtouren
+ umfangreiche Einschulung

DEIN PROFIL:
+ Führerschein C mit C95-Weiterbildung
+ gute Verständigung in deutscher Sprache

DEINE AUFGABEN:
+ Sortieren der Ware je Kunde
+ Zuverlässige Belieferung der Kunden

Durchschnittsgehalt  

€ 3.800,-
BRUTTO / Monat
inkl. Provision 

+ Diäten

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Innenarchitektur

Über alles Weitere informieren wir Sie
gerne bei einem persönlichen Gespräch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Franz Stadlbauer, Tel. 0676/840 962 605
E-Mail: franz.stadlbauer@tischlerei-maier.at

(m/w/d), Teilzeit (ca. 20 Std. Woche)
Dienstort Wels See+maschik
Europastraße 43, 4600 Wels, 07242 466260 
 
Entlohnung lt. KV mit Bereitschaft 
zur Überzahlung

Suchen ab sofort  

LKW Fahrer 
für fahrbare Mahl- 

u. Mischanlage, 
(m/w/d) 

Vollzeit/Teilzeit  
mit flexiblen 
Arbeitszeiten,  
FS Klasse C,  

Entlohnung über  
KV € 2550,– mit 
Bereitschaft zur 

Überzahlung

 MMG Wels-West 
haroold@gmx.net 
0676/846902441

OptimaMed. Unser Weg.

Als größter privater Arbeitgeber und Innovationsführer für Rehabilitation,
Therapie und Gesundheitsvorsorge bieten wir Ihnen beste Aussichten, wenn
Sie im Job etwas bewegen wollen.

Für unseren Standort in BadWimsbach suchen wir ab sofort:

Rezeptionist:in* Kennz.: 2024-30959

Physiotherapeut:in* Kennz.: 2024-31311

Küchenhelfer:in* Kennz.: 2024-27991

Servicemitarbeiter:in* Kennz.: 2024-27993

Reinigungsmitarbeiter:in* Kennz.: 2024-30830

Kontakt OptimaMed Gesundheitsresort,
Neydharting 4, 4654 Bad Wimsbach
T +43 (0) 7245 254 74-0 W optimamed-badwimsbach.at

Alle Infos und weitere offenen Stellen finden Sie unter:
www.optimamed-badwimsbach.at/jobs/

Leitung Housekeeping*Vollzeit, Ziffer: 2024-32064

*(m/w/d)Teilzeit / Vollzeit

Kontakt OptimaMed Gesundheitsresort,
Neydharting 4, 4654 Bad Wimsbach
T +43 (0) 7245 254 74-0 W optimamed-badwimsbach.at

Bereit für eine spannende,  
sinnstiftende Tätigkeit in  
einem internationalen Umfeld?

Zur Ergänzung unseres dynamischen Teams suchen wir eine:n 

• Buchhalter:in (Teilzeit | 18,75 Wochenstunden)

• Mitarbeiter:in NPO-Marketing 
Schwerpunkte Bildungsarbeit  
und Corporate Fundraising  
(Vollzeit | 37,5 Wochenstunden)

Die Einstufung und Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag der Diözese Linz.

Deine aussagekräftige Bewerbung richtest  
du bitte an Christine Parzer: c.parzer@miva.at

MIVA Austria 
Miva-Gasse 3 | 4651 Stadl-Paura | www.miva.at

Alle Details zu den Jobs auf:  
www.miva.at/jobs

Die MIVA Austria ist ein Hilfswerk der röm.-kath. Kirche. Wir finanzieren durch Spenden Transportmit-
tel aller Art für den Einsatz in Mission und Entwicklungshilfe. Unser Ziel ist es, Menschen in den ärms-
ten Regionen der Welt mit Mobilität zu unterstützen. Mobilität sichert Existenzen, ermöglicht Bildung, 
schenkt Hoffnung, hilft Distanzen zu überwinden und rettet im Notfall Leben. Im Jahr 2024 feiern wir 
unser 75-jähriges Bestehen. Somit zählt die MIVA zu einem der ältesten Hilfswerke Österreichs.
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Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen



Anzeigen Wels38 38. Woche 2024Marktplatz

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Hauspersonal

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Reinigungspersonal

Jetzt be
werben:

www.bnp.at/
jobs

Voll- oder Teilzeit

Du verstehst dich als zentrale Drehscheibe zwischen
Geschäftsführern, Mitarbeitern und Klienten - am
Empfang, am Telefon, im Team.

Du stellst deine Vielseitigkeit und deinen Sinn für
genaues Arbeiten Tag für Tag aufs Neue unter Beweis
- bei unserem Mail- und Schriftverkehr, der
Fakturierung, Verwaltung unserer Stammdaten,
Einhaltung von Fristen sowie bei allen administrativen
Belangen.

Du zeigst dein Organisationstalent und deine
Flexibilität bei vielfältigen und interessanten Aufgaben
und internen Projekten und bringst eigene Ideen ein.

TEAMASSISTENT/IN (M/W/D)

Gehalt: Einstiegsgehalt lt KV EUR
2.207,00 brutto auf Vollzeitbasis (40h),
mit Bereitschaft zur Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation und
Erfahrung.

MEHR Abwechslung - dein Aufgabengebiet:

Wir suchen an unserem Standort WELS

Lust auf MEHR?
MEHR Chancen. MEHR Benefits. MEHR Teamgeist.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bewerbungen an Fr. Sonnleitner 0676/88 66 37 06 oder an
Fr. Mörzinger 0676 / 88 66 37 08
Nähere Informationen zu dieser Stelle: www.rsd-sicherheitsdienst.at/jobs

PORTIER 
(M/W) GESUCHT FÜR
4600 WELS

30,5 STUNDEN/WOCHE
MONTAG BIS DONNERSTAG VON 15:45-20:30 UHR 
FREITAG VON 12:30-18:00 UHR 
€ 11,77 BRUTTO/STD.

BEREIT FÜR DEN NÄCHSTEN 
KARRIERESCHRITT?

Bewerbungen an Fr. Sonnleitner 0676/88 66 37 06 oder an
Fr. Mörzinger 0676 / 88 66 37 08
Nähere Informationen zu dieser Stelle: www.rsd-sicherheitsdienst.at/jobs

REVIERFAHRER 
(M/W) GESUCHT FÜR
4600 WELS

VOLLZEIT, 4 TAGE/WOCHE IM WECHSEL 
MONTAG-FREITAG VON 18:00-03:00 UHR
WOCHENENDE VON 08:00-17:00 UHR
FÜHRERSCHEIN B, € 13,01 BRUTTO/STD. + ZULAGEN

BEREIT FÜR DEN NÄCHSTEN 
KARRIERESCHRITT?

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

die Nummer Deins im Job Finden

Apreski-SchirmbarkellnerIn
ZahlkellnerIn (Ordermansystem)

Speisen & GetränketrägerIn
für die Wintersaison von Dezember ʹ24 bis April ʹ25.
6-Tage-Woche.
Kurz erklärt: Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in, die mit uns den Winter rockt.  
Mitzubringen: Eigenmotivation, Freude am Gäste verwöhnen,  
Geselligkeit - Spaß am Gas geben und mitfeiern!
DU willst TEIL der/des Familienbetrieb (Sonnalmfamilie) 
werden? Dann bewirb dich jetzt bei 
Birgit Goller-Schnell | birgit@sonnalm.net
+43 (0)664 146 56 71 

Lohn 6 Tage Woche NETTO:
ApreskikellnerIn ab € 2.500,-

ZahlkellnerIn ab € 2.350,-
TrägerIn ab € 2.100,-

www.sonnalm.net
©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
Hilfsarbeiter mit Praxis von Re-
paraturen.
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at

Haushilfe mit Kochkenntnis-
sen für Pensionisten-Haushalt
in Wels gesucht. Teilzeit 15-20
Stunden/Woche (angemeldet).
Infos unter  0677 63170701

Suchen Hilfe für Haus und Gar-
ten. F. u. M. Gruber, Gaspolts-
hofen  0664 4202674

Reinigungskraft als Unter-
stützung für Haus in Eggendorf
im Traunkreis gesucht; ca.
3 Std. die Woche; Vorausset-
zung: gründlich, ehrlich, gute
Deutschkenntnisse; Kontakt bit-
te per Mail: reinigungs-
kraft4622@gmail.com

Suchen Reinigungskraft für
Fixplatz in Wels (Messegelän-
de),  MO: 15:30-20:00, DI-DO:
15:45-20:00, FR: 12:00-16:15
lt. KV € 11,55/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

Suchen Reinigungskraft in Wels
für 1x pro Woche 3 Std. lt. KV.
Silber, Ringstraße 5,
 07242 46678

Suche Stelle als Reinigungs-
kraft in Privathaushalt/Büro/
Praxis, Referenzen sind vorhan-
den,  0664 1104124.
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Kia Picanto

Selbstbewusster Auftritt
Trotz seines kompakten Formats 
gehört dem Kia Picanto die ganz 
große Bühne. Mit einem Look, 
der agile Sportlichkeit und sou-
veräne Urbanität verbindet. Und 
mit einem innovativen, komfor-
tablen Innenraum, der zu jedem 
Stil passt.
Der Kia Picanto passt ideal zu 
einem dynamischen und vernetz-
ten Lifestyle – mit Technologie, 
die einfach zu bedienen ist und 
reibungslos funktioniert. Dazu 

gehören Smartphone-Integration, 
Ladeanschlüsse im gesamten In-
nenraum und vieles mehr.
Den Kia Picanto kann man wahl-
weise mit einem 1,0-Liter- oder 
einem 1,2-Liter-Benzinmotor fah-
ren. Der 1,0-Liter-Motor ist eine 
gute Entscheidung, wenn vor allem 
Wert auf Effizienz gelegt wird. Der 
1,2-Liter-Motor ist ideal, wenn noch 
mehr Leistung gewünscht wird – 
insbesondere bei hohen Geschwin-
digkeiten oder an Steigungen.<

Der Kia Picanto ist perfekt für eine Fahrt in der Stadt geeignet. Foto: Werksfoto

Cool. Frisch.
Modern.

€ 13.590,-

Der neue Kia Picanto.

13 590
Bei Leasing und Versicherung ab¹

Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Mess-
verfahren gem. VO (EU) Nr. 540/2014 u. Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 70.0-
68.0 / Nahfeldpegel dB (A) /min-1 75,1-74,0 / 3750. 1) Listenpreis Picanto Titan 씲 14.990,- abzgl.
Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 1.000,- Finanzierungsbonus (쏗ber Kia
Finance) u. 씲 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d.i. Haft-
p쏿icht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.) nur g쏗ltig b. Kauf eines Neu- o.
Vorf쏗hrwagens bis 30.09.24, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung
쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. Stand
07|2024. *) 7 Jahre/150.000 km Werksgarantie.

CO2-Emission: 130-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-5,7 l/100 km

Auto Günther GmbH
LINZ | Hamerlingstr. 13-15 | Tel. 0732/655025
WELS | Linzer Str. 179 | Tel. 07242/44586

www.auto-guenther.at

Jetzt probefahren bei Auto Günther!

WETTERUMBRAUCH

Vorsicht auf den
Straßen ist geboten
Der Übergang von Sommer in
den Herbst erfolgte heuer be-
sonders abrupt. Der Arbö rät
deshalb zu besonderer Vor-
sicht auf Oberösterreichs Stra-
ßen.

Aufgrund der langen Trocken-
periode vor dem Wettereinbruch
sind die Straßen vielerorts schon
mit Herbstlaub bedeckt. Die
Ernteaktivitäten bringen zusätz-
lich noch Staub und Schmutz auf
die Fahrbahn. Daher sollten sich
insbesondere auch Zweiradfah-
rer den Gefahren bewusst sein.
Man spricht hier auch von soge-
nanntem „Sommerglatteis“. Die
oberste Devise dabei lautet:
Tempo reduzieren und bremsbe-
reit fahren.
Ein weiterer Risikofaktor sind in

dieser Jahreszeit die einge-
schränkten Sichtverhältnisse.
Der Arbö empfiehlt daher auch
einen Wischerblätter-Tausch zu
Herbstbeginn, wenn diese nicht
mehr in einem einwandfreien
Zustand sind.<

Neue Wischerblätter sorgen im Herbst
für eine bessere Sicht. Foto: ARBÖ

HGH Rainer GmbH
Camillo-Schulz-Str. 43-45, 4600 Wels I 07242-41664

Mazda MA Kampagne: Japanisches
Design und attraktive Angebote.

Feiern Sie mit Mazda die Kunst des Minimalismus! Im Rahmen der neuen MA
Kampagne bietet Mazda attraktive Leasing-Angebote, darunter den Mazda2 ab 55€/
Monat und den Mazda CX-5 ab 149€/Monat – jeweils mit fixem Zinssatz von 1,99%
und 6 Jahren Neuwagengarantie.
Profitieren Sie von bis zu 10.000 Euro Meisterstück-Bonus auf ausgewählte Modelle,
wie den Mazda CX-60 oder den neuen Mazda3 und CX-30. Entdecken Sie das neue
Mazda CX-80 SUV-Flaggschiff mit drei Sitzreihen, das ab Herbst erhältlich ist.
Alle Angebote gültig vom 6. September bis 31. Oktober 2024 bei teilnehmenden
Mazda-Partnern.
Mehr Infos: www.mazda-rainer.at
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EHRENAMT

Auszeichnung: Freiwillige Helfer mit
Dankeschön-Preis geehrt
LINZ. Tips, das Sportland Ober-
österreich, die OÖNachrichten,
Life Radio und TV1 waren auch
heuer wieder auf der Suche nach
den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern in Oberösterreichs Sport-
vereinen. Die Sieger wurden bei
der Abschlussveranstaltung im
Olympiaforum in Linz prämiert.

Rund 200.000 Menschen enga-
gieren sich in Oberösterreich eh-
renamtlich. Bereits zum fünften
Mal wurden diese Menschen im
Rahmen der Wahl „Danke-
schön“ vor den Vorhang geholt
und für ihreArbeit und ihren Ein-

satz ausgezeichnet. „In den Tips
wollen wir ermutigen, Positives
und das Miteinander in den Vor-
dergrund stellen, denn ein gutes
Miteinander kann Gräben über-
winden. Wertvoll sind die Be-
gegnungen in den Vereinen,
Emotionen zu leben und zu tei-
len“, hebt Tips-Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr hervor.
Insgesamt 183.846 Stimmen
wurden für die 88 Nominierten
auf tips.at und nachrichten.at ab-
gegeben. Gino Cuturi, Ge-
schäftsführender Gesellschafter
im Medienhaus Wimmer, lobt:
„Ohne die Ehrenamtlichen wür-

de es vieles in OÖ nicht geben.
Ehrenamt in Sport und Kultur ist
gesellschaftsverbindend und das
stellen wir in den Medien dar.“
Auch Sport-Landesrat Markus
Achleitner freut sich: „Ehren-
amtliche sind die gute Seele des
Sports und bieten tolle Geschich-
ten. Mit dem Preis können auch
Vereine endlich Danke sagen.“

Vereinsobmann zum
Bezirkssieger gekürt
Über den Bezirkssieg in der Re-
gion Wels darf sich Mario Eder,
der sportliche Leiter des Magis-
tratssportvereins freuen. Die Be-

zirkssieger wurden jeweils mit
1.000 Euro und einer Trophäe
sowie einer Urkunde belohnt.

Landessieger prämiert
Aus den 16 Bezirkssiegern wur-
de Manfred „Fredy“ Karl Rigler,
Jugendleiter des SK Schärding,
zumLandessieger gekürt. Er darf
sich über ein zusätzliches Preis-
geld in Höhe von 1.000 Euro
freuen.<

v.l. Petra Wintersperger-Paunger (Life Radio), Christof Bauer (Geschäftsführer TV
1), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), VP-Landesrat Markus Achleit-
ner, Gino Cuturi (Medienhaus Wimmer), Thomas Arnoldner (stellv. Chefredak-
teur OÖN) und Moderator Wolfgang Heimel (Life Radio) Foto: Weihbold

Der SK-Schärding-Jugendleiter Man-
fred „Fredy“ Karl Rigler freut sich über
den Landessieg beim Ehrenamtspreis
„Dankeschön“. Foto: Weihbold Bezirkssieger Wels: Mario Eder F:Weihbold

JUDO

Bei der EM für die WM qualifiziert
WELS. Issa Naschcho legte bei
der U21-Europameisterschaft
eine Talentprobe ab. Mit Platz
sieben holte sich der LZ Mul-
tikraft-Kämpfer auch das Ti-
cket für die U21-WM Anfang
Oktober in Tadschikistan.

Mit zwei überzeugenden Siegen
kämpfte sich Naschcho in das
Viertelfinale der Klasse bis 81
Kilogramm. Dort musste er sich
dem späteren Silbermedaillen-
Gewinner in der Verlängerung

geschlagen geben. Der Traum
von EM-Bronze platzte für den
20-jährigen Welser in der Hoff-
nungsrunde mit einer Ippon-
Niederlage gegen Joshua De
Lange (Niederlande) nach 3:28
Minuten. „Issa Naschcho hat
zwei überzeugende Siege gefei-
ert und auch gegen den favori-
sierten Georgier Loladze gut ge-
kämpft. Er darf mit seiner Leis-
tung zufrieden sein“, gab es Lob
von Junioren-Nationaltrainer
Bela Riesz.<Issa Naschcho (in Blau) auf der Matte Foto: Gabriel Juan
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 1. DSV Leoben 7 6 0 1 18 6 18
 2. WAC Amat. 7 4 1 2 14 5 13
 3. FC Hertha Wels 6 4 1 1 13 9 13
 4. Union Gurten 6 4 1 1 14 9 13
 5. ASKÖ Oedt 6 4 0 2 14 9 12
 6. SPG Wall./St. Marienk. 7 3 2 2 12 8 11
 7. DSC Wonisch Inst. 6 3 2 1 12 10 11
 8. St. Anna/A. 6 3 0 3 13 11 9
 9. J.Wikinger Ried 6 3 0 3 13 14 9
 10. SK Vorwärts Steyr 6 2 1 3 5 6 7
 11. Wildon 6 2 1 3 6 9 7
 12. Vöcklamarkt 6 2 0 4 10 15 6
 13. Weiz 6 1 1 4 13 18 4
 14. SPG LASK Amat.OÖAmat. 6 1 1 4 7 13 4
 15. Treibach 7 1 1 5 6 19 4
 16. Gleisdorf 09 6 1 0 5 6 15 3

DSV Leoben - Treibach 5:2 (2:0) R: -
WAC Amat. - SPG Wall./St. Marienk. 2:0 (1:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

 1. SPG SV Friedb./Pö. 7 5 1 1 19 6 16
 2. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 3. SPG Weißk./Allham. 7 4 2 1 11 8 14
 4. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 5. UFC Ostermiething 7 4 0 3 10 11 12
 6. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 7 0 3 4 8 17 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

UFC Ostermiething - SPG SV Friedb./Pö. 0:3 (0:0) R: -
SPG Pregarten - SPG Weißk./Allham. 2:4 (0:3) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Oedt 1b 6 5 0 1 25 5 15
 2. USV St. Ulrich 6 4 1 1 17 8 13
 3. SC Marchtrenk 6 4 1 1 12 7 13
 4. SK St. Magdalena 6 4 1 1 8 5 13
 5. ASKÖ Schwertberg 6 4 1 1 16 9 13
 6. ASKÖ DONAU Linz 6 4 1 1 14 4 13
 7. Eferding UFC 6 3 1 2 10 9 10
 8. SV Traun 7 3 0 4 9 12 9
 9. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 6 2 3 1 13 8 9
 10. SK ADmira Linz 6 2 1 3 12 17 7
 11. Gunskirchen 6 2 0 4 7 12 6
 12. Garsten 6 1 2 3 8 16 5
 13. Naarn 6 1 2 3 2 12 5
 14. Hörsching 6 1 1 4 7 15 4
 15. SPG Union St.Flo./Nied. 7 0 2 5 6 14 2
 16. Union Putzleinsdorf 6 0 1 5 8 21 1

SPG Union St.Flo./Niedern. - SV Traun 0:1 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

 1. Union Peuerbach 7 5 2 0 15 9 17
 2. Gschwandt 6 5 1 0 15 3 16
 3. SK Kammer 6 5 1 0 13 1 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 6 4 1 1 13 5 13
 5. SK Bad Wimsbach 7 4 1 2 13 7 13
 6. SPG Pettenbach/Grü. 7 4 1 2 14 14 13
 7. SPG Esternb./St.Roman 6 3 2 1 17 9 11
 8. SPG  Utzenaich/Ant. 6 3 0 3 7 13 9
 9. Sattledt 7 2 2 3 9 11 8
 10. SV Grieskirchen 6 2 1 3 11 10 7
 11. USV Neuhofen i.I. 6 2 1 3 9 9 7
 12. FC Hertha Wels Jun. 7 1 2 4 13 19 5
 13. SPG FC Munderf./Pfaff. 7 1 1 5 8 20 4
 14. SpVg Schalchen/Matt. 6 1 0 5 2 8 3
 15. SPG SK Schärd./ATSV 6 0 1 5 8 18 1
 16. SC Schwanenstadt 6 0 1 5 1 12 1

SPG FC Munderf./Pfaff. - Sattledt 2:4 (1:1) R: -
Union Peuerbach - FC Hertha Wels Jun. 3:3 (1:2) R: -
SK Bad Wimsbach - SPG Pettenb./Grü. 3:3 (0:3) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. SPG St. Marienk./Wall.1b 4 4 0 0 14 1 12
 2. Ohlsdorf 4 4 0 0 11 1 12
 3. Thalheim 4 3 0 1 10 3 9
 4. Attnang 4 2 1 1 5 7 7
 5. Pichl 4 2 0 2 5 7 6
 6. Union Mondsee Jun. 3 2 0 1 6 3 6
 7. SPG Windisch./Spital a.P. 4 2 0 2 6 10 6
 8. Adlwang 4 1 1 2 6 12 4
 9. Eberschwang 4 1 1 2 4 4 4
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 4 1 1 2 4 7 4
 11. UVB Juniors 4 1 1 2 6 9 4
 12. Eberstalzell 4 1 0 3 7 7 3
 13. Hohenzell 4 0 1 3 2 9 1
 14. Union Schlierbach 3 0 0 3 1 7 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Asten 3 3 0 0 8 2 9
 2. Pichling 4 3 0 1 12 6 9
 3. Krenglbach 4 2 2 0 6 4 8
 4. Schlüßlberg 4 2 1 1 6 6 7
 5. Eferding/Fraham 3 2 0 1 5 2 6
 6. Blaue Elf Linz 4 2 0 2 8 10 6
 7. SPG Wilhering/Mühlb. 3 2 0 1 3 3 6
 8. Pucking 4 1 2 1 8 9 5
 9. Dionysen 3 1 1 1 8 7 4
 10. SC Marchtrenk Jun. 4 1 1 2 4 5 4
 11. Buchkirchen 4 1 1 2 8 10 4
 12. ATSV St.Martin/Traun 4 0 2 2 5 8 2
 13. Haid 3 0 0 3 3 7 0
 14. SPG N.Heimat/Edelw.1b 3 0 0 3 3 8 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

1. KLASSE MITTE

 1. Zipf 5 5 0 0 17 6 15
 2. Rottenbach 4 4 0 0 11 3 12
 3. Neuk./V.-Puchk. 5 3 1 1 14 7 10
 4. Gampern 5 2 1 2 9 11 7
 5. Gaspoltshofen 5 2 0 3 9 14 6
 6. Haag a.H. 4 2 0 2 7 7 6
 7. Taiskirchen 4 2 0 2 9 6 6
 8. Kallham 4 2 0 2 13 9 6
 9. Frankenburg 4 1 2 1 8 7 5
 10. Gallspacher SK 1932 4 1 1 2 10 13 4
 11. UFC Petersk./Tum./And. 4 1 0 3 6 9 3
 12. Offenhausen 4 1 0 3 6 13 3
 13. Pram 4 0 2 2 4 8 2
 14. Bruckmühl 4 0 1 3 1 11 1

Gampern - Zipf 1:4 (0:2) R: 4:2
Neukirchen/V.-Puchk. - Gaspoltshofen 6:0 (2:0) R: -

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Rüstorf 5 3 2 0 8 3 11
 2. St. Wolfgang 4 3 0 1 9 3 9
 3. Oberwang 5 2 2 1 12 6 8
 4. Vöcklabruck SC 5 2 2 1 10 10 8
 5. Vorchdorf 4 2 1 1 11 4 7
 6. Frankenmarkt 5 1 3 1 9 12 6
 7. Steinerkirchen 4 2 0 2 6 4 6
 8. Bad Goisern 5 2 0 3 6 7 6
 9. Scharnstein 4 2 0 2 6 7 6
 10. SV Ebensee 1922 4 1 2 1 11 6 5
 11. Attergau 5 1 2 2 8 12 5
 12. SPG Lambach/ FC Edt 4 1 1 2 4 9 4
 13. Zell am Moos 4 1 0 3 6 13 3
 14. Gosau 4 0 1 3 3 13 1

Oberwang - Frankenmarkt 2:2 (0:1) R: -
Attergau - Bad Goisern 2:3 (2:2) R: -
Rüstorf - Vöcklabruck SC 1:1 (0:1) R: -

1. KLASSE SÜD

 1. Franckviertel ASKÖ 5 5 0 0 18 5 15
 2. Kirchberg-Thening 4 4 0 0 12 2 12
 3. Puchenau 4 3 1 0 10 1 10
 4. Babenberg 3 2 1 0 15 1 7
 5. Hörsching 1b 4 2 0 2 10 9 6
 6. Pasching 16 5 2 0 3 10 12 6
 7. Urfahr 4 2 0 2 4 6 6
 8. Blaue Elf Wels 4 1 2 1 7 6 5
 9. Alkoven 4 1 1 2 5 7 4
 10. Sipbachzell 4 1 1 2 2 5 4
 11. Fussballschule Linz 3 1 0 2 2 5 3
 12. ESV Wels 4 0 1 3 4 9 1
 13. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 4 0 1 3 4 10 1
 14. Oftering 4 0 0 4 0 25 0

Pasching 16 - Franckviertel ASKÖ 1:2 (1:2) R: -

2. KLASSE MITTE

 1. SPG Taufk./Michaeln. 4 3 1 0 15 7 10
 2. Roitham 4 3 0 1 15 9 9
 3. Steinhaus 4 3 0 1 8 8 9
 4. Niederthalheim 4 2 2 0 7 3 8
 5. SK Wimsbach Jun. 4 2 1 1 8 4 7
 6. Gunskirchner Jun. 4 2 1 1 11 9 7
 7. Kohlgrube/W. 4 2 1 1 10 6 7
 8. Hofkirchen/Tr. 4 2 0 2 9 8 6
 9. Weibern 4 2 0 2 5 7 6
 10. Meggenhofen 4 1 0 3 8 7 3
 11. SV Kematen a.Innb. 4 1 0 3 13 16 3
 12. SC Schwanenst.Jun. 4 1 0 3 6 11 3
 13. BW Stadl-Paura 4 0 2 2 6 10 2
 14. Stadl-P. ATSV 4 0 0 4 6 22 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE MITTE WEST

 1. Wartberg/Kr. 4 4 0 0 21 6 12
 2. SV Garsten Juniors 4 4 0 0 9 1 12
 3. Ried i.Trkr. 4 3 0 1 14 7 9
 4. Wolfern 4 3 0 1 11 5 9
 5. Losenstein 5 3 0 2 13 8 9
 6. Maria Neustift 4 2 0 2 10 7 6
 7. Union Dietach Jun. 5 2 0 3 9 13 6
 8. Bewegung Steyr 4 2 0 2 12 7 6
 9. SV Gr.-W. Micheld. Jun. 4 2 0 2 9 9 6
 10. Ternberg 4 2 0 2 8 9 6
 11. Großraming 4 1 0 3 8 14 3
 12. SPG SV Weyer 4 1 0 3 5 13 3
 13. Reichraming 4 0 0 4 6 20 0
 14. Sattledt Juniors 4 0 0 4 3 19 0

Union Dietach Jun. - Losenstein 4:0 (1:0) R: -

2. KLASSE OST

20. bis 22. September

Regionlliga Mitte
FC Hertha Wels – Union Gurten  Sa. 17.00

OÖ Liga
SPG Weißk./Allh. – SV Micheldorf  Fr. 19.00

Landesliga Ost
U. Gunskirchen – SV Vikt. Marchtrenk  Fr. 20.00
SC Marchtrenk – St. Ulrich  Sa. 16.00

Landesliga West
Union Peuerbach – SK Bad Wimsbach  Fr. 19.00
ATSV Sattledt – FC Hertha Wels Jrs  Fr. 19.00

Bezirksliga Süd
SV Pichl – SPG Windischgarsten/Spital  Fr. 19.30
U. Thalheim – SPG Allh./Weißk. 1b  Sa. 16.00
U. Mondsee Jrs – U. Eberstalzell  So. 16.00

1. Klasse Mitte
SC Marchtrenk Jrs – Union Pichling  Sa. 13.45
Union Buchkirchen – SV Krenglbach  So. 16.00

1. Klasse Mitte West
SC Offenhausen – Gallspacher SK  Sa. 15.00

1. Klasse Süd
FC Steinerkirchen – UFC Attergau  So. 16.00
Vöcklabrucker SC – SPG Lambach/Edt  So. 18.00

2. Klasse Mitte
SV Oftering – SV Vikt. Marchtrenk 1b  Sa. 16.00
ESV Wels – SV Alkoven  So. 16.00
Franckviertel Linz – Blaue Elf Wels  So. 16.00
Kirchberg/Th. – Union Sipbachzell  So. 16.00

2. Klasse Mitte West
U. Gunskirchen Jrs – BW Stadl-Paura  Fr. 17.45
SK Bad Wimsbach Jrs – SV Kematen/I.  Sa. 19.00
Union Steinhaus – Union Weibern  So. 16.00
ATSV Stadl-Paura – ATSV Kohlgrube/W.  So. 17.00

2. Klasse Ost
ATSV Sattledt Jrs – Union Großraming  So. 16.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

Immer
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GESANGSKAPELLE HERMANN

Die schönste Boyband
WELS. Die Gesangskapelle Her-
mann, die A-cappella-Boyband
der Herzen, befindet sich optisch
wie inhaltlich in der Blüte und
findet mit neuen Liedern im Ge-
päck erstmals den Weg in den
Welser Schlachthof. Am Sams-
tag, 21. September, 20 Uhr, neh-
men die fünf Sänger in gewohn-
ter Manier Gesehenes und Ge-
hörtes aufs Korn, changierend

zwischen Selbstironie und Zei-
gefinger, zwischen Blödelei und
musikalischer Fingerspitze. Der
neueTonträger„Sehr sogar“ trägt
übrigens bereits im Titel die Ant-
wort auf die wichtigsten Fragen:
Sie halten die Gesangskapelle
Hermann für Koryphäen der A-
cappella-Mundart-Musik, gar für
die schönste Boyband der
Welt?<

A cappella singen sich die fünf Sänger in die Herzen ihres Publikums. Foto: Liebentritt

Das leben 
is a Fest!

Österreichs größtes Brauchtums- und Oktoberfest

von
26.09.24

bis
13.10.24

Jetzt  
Tickets sichern: 
kaiserwiesn.at

Progressive Jazz In der Musikwerkstatt im Schlachthof Wels sind am Dienstag,
24. September, um 20 Uhr die Original Nerds zu Gast. Ihr Debütalbum „Unknown
Error“ ist eine Mischung aus harmonischen Konzepten und Improvisation des Jazz,
kompositorischen sowie rhythmischen Elementen des Progressive Rock, emulgiert
mit Hilfe einer breiten Palette von Klängen elektronischer Musik. Foto: Novak

Wine and Crime
Das KBW Treffpunkt
Bildung Offenhausen
lädt am Freitag,
20. September, 20 Uhr,
im Pfarrheim zu einer
spannenden Krimi-Le-
sung ein. Peter Schierl-
Montfort ist in Offen-
hausen aufgewachsen
und liest aus seinem
Buch „Gefallene Ster-
ne“. Musikalisch wird
die Lesung von Kurt
Tischlinger untermalt
und das KBW sorgt für
Kulinarik inklusive
Wein. Eintritt: Fünf
Euro Foto: Schierl-Montfort

Spielefest Das Familienreferat und das abz Lambach laden am Samstag, 21.
September, 14 Uhr, zum Spielefest ein. Unter demMotto „Alte Spiele – Neu ent-
deckt“ erwartet die Familien ein Nachmittag voller Spieleklassiker von „Katz´
und Maus“ bis „Ochs am Berg“ im abz. Anmeldung und weitere Infos:
https://www.familienkarte.at Foto: Echt
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80 PLUS

Kino: exklusives Star-Event
WELS.Gleich zweimehrfach aus-
gezeichnete, große Schauspiele-
rinnen besuchen am 29. Sep-
tember das Star Movie Wels:
Christine Ostermayer und Mar-
garethe Tiesel sind die beiden
Hauptdarstellerinnen des neuen
Kinofilms „80 Plus“.

Der amüsante und ebenso bewe-
gende Film des Regieduos Sabine
Hiebler und Gerhard Ertl startet am
3. Oktober in den Kinos und im
Rahmen eines exklusiven Star-
Events präsentieren Ostermayer
und Tiesel den Film bereits vorab
am Sonntag, 29. September, um 16
Uhr im Star Movie Wels persön-
lich im Kinosaal. Tickets für das
exklusiveKinoevent sind bereits an
den Star Movie Kinokassen oder
auf starmovie.at erhältlich.
Zum Inhalt: Die einst gefeierte
Theaterdiva Helene (Ostermayer)

lebt zurückgezogen in der Senio-
renresidenz, in der sich die ehe-
malige Pflegerin Toni (Tiesel) von
einem Sturz erholt. Beide könnten
unterschiedlicher nicht sein. Hele-
ne begegnet ihren Ängsten mit Al-
lüren und Kontrollwahn, während
Toni Probleme mit Witzen über-
spielt oder mit Schnaps hinunter-
spült. Gemeinsam treten sie eine
ReisezurSterbehilfe indieSchweiz
an. Ein fehlender Führerschein ist

dabei das kleinste Hindernis, das
sich den alten Frauen in den Weg
stellt: denn Helenes Neffe, ein kon-
servativer Politiker, sieht seine
Karriere durch ihre Pläne gefähr-
det und stellt den beiden nach.<

Ein Roadmovie: Helene (Ostermayer) und Toni (Tiesel) machen ein Selfie.

Fo
to
:O
rb
ro
ck
Fi
lm
pr
od
uc
tio
n

THALHEIMER
MOBILITÄTSFEST

SA 21.09.2024
14:00 BIS 18:00 UHR

GEMEINDEPLATZ
MIT LIVE

MUSIK

THE VOLU
NTEERS

& TOLLEM
RAHMEN

-

PROGRA
MM

thalheim.at

MARKTGEMEINDE THALHEIM

MITMACHKONZERT

Zwerg Zatsch
WELS.DerLCWels Leonessa, der
Ladies Circle Club Wels und der
Verein Satao laden am Sonntag,
29. September, 15 Uhr, im
Schlachthof zumMitmachkonzert
für Kinder von drei bis zwölf Jah-
ren. Am Programm steht „Zwerg
Zatsch und die Suchstabensuppe“,
es warten eine Tombola, Muffin
und Getränk für jedes Kind und
musikalischer Ausklang.<

Es geht um die Suchstabensuppe ... .
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Terminanzeigen

DO, 19. September

FR, 20. September

SA, 21. September

SO, 22. September

MO, 23. September

DI, 24. September

MI, 25. September

DO, 26. September

FR, 27. September

Top-Termine

WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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HANS SÖLLNER INMARCHTRENK
MARCHTRENK. Am Donnerstag, 17. Ok-
tober, 20 Uhr, gastiert Hans Söllner solo im
KulturRaum TRENK.S in Marchtrenk. Söllners
Bild von der Welt, in der er leben will, ist ein
Gerechtes und seine Wut auf die, die diese
Welt und ihre Lebewesen zerstören wollen,
kommt mit Urgewalt. Karten: Ö-Ticket
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GERY SEIDL IN GUNSKIRCHEN
GUNSKIRCHEN.AmDonnerstag,3.10., ist
Gery Seidl mit seinem neuen Programm
„beziehungsWEISE“ im Veranstaltungszen-
trum zu Gast. Nie ist nix und wenn was ist,
dann ist's sicher kein Lottogewinn.Was dann
aber ist, wenn was ist, das wird Gery Seidl
dann genauer ausführen. Karten: Ö-Ticket
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BIYON KATTILATHU
LINZ. Mit seiner neuen Live-Show „Lebe.
Liebe. Lache. - Die Show die glücklichmacht“
ist Biyon Kattilathu am 20. September in der
TipsArena Linz zu Gast. Darin nimmt der Mo-
tivationstrainer mit seinem typischen Humor
und seiner tiefsinnigen Art das Publikum mit
auf eine Reise zu sich selbst. Karten: ÖTicket
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Auflösung Sudoku

5 3 7 8 1 4 6 9 2
1 2 8 6 9 3 5 4 7
6 9 4 5 2 7 3 8 1
7 5 1 2 4 8 9 3 6
8 4 3 7 6 9 1 2 5
9 6 2 3 5 1 8 7 4
4 7 5 9 3 6 2 1 8
2 8 9 1 7 5 4 6 3
3 1 6 4 8 2 7 5 9

Stadl-Paura: Stadlinger Stadtmeisterschaft
im Stöckln; Stocksporthalle des ESV Stadl-Pau-
ra, 18.30

Steinerkirchen: Repair-Café "Reparieren
statt wegschmeißen"; GH d'Sunn Leitn, 18.00

Wels: Open Mic Night; Alter Schlachthof, Dra-
gonerstr. 22, 20.00; Eintritt: freiwillige Hut-
spende

Wels: Philosophisches Café "Smartphone
Sucht", ein psychologisch-philosophisches The-
ma; FreiRaum, Dragonerstr. 22 (im Hof), 19.00

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Frauengeschich-
ten; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Lambach: O2-Jazz-Club mit "Lumanor";
Rossstall, 19.59; Eintritt frei

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten; FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11.00-13.00; Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224; VA: Freiwilligenzentrum
Wels & Land

Offenhausen: 7. Offenhausener Marktlauf;
Start: Mehrzweckhalle, 16.00 Kinderläufe,
17.15 Hauptlauf, anschl. Dämmerschoppen; In-
fos: www.marktlauf.offenhausen.at

Offenhausen: Lesung Peter Schierl-Montfort
aus "Gefallene Stern"; Pfarrheim, 20.00

Sattledt: Lesung Rene Freund aus "Wilde
Jagd"; Gemeindesaal, 19.30

Stadl-Paura: Filmkomödie "Die unabsichtli-
che Entführung der Elfriede OTT"; Flößersaal
VS, 20.00; Eintritt: € 15,-; Karten: Stadtge-
meindeamt (bis 17.9.)

Stadl-Paura: Philipp Göttl live in concert;
Landesmusikschule, Konzertsaal, 20.00

Stadl-Paura: Stadlinger Stadtmeisterschaft
im Stöckln; Stocksporthalle des ESV Stadl-Pau-
ra, 18.30

Thalheim: Kleidersammlung - Hilfstransport
nach Bulgarien; Pfarrzentrum, Kirchenstr. 2,
13.00-18.00

Wels: 80 Jahre Siebenbürger Sachsen in Öster-
reich - Gedenkveranstaltung; Minoritenkloster,
Minoritengasse 1, 19.00; Infos:
www.7buerger-wels.at

Wels: 88.6 Rockfest; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: VVK ab € 19,-;
Infos: www.schlachthofwels.at

Wels: Rotes Zelt der Frauen - Erd-Bewegun-
gen; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
18.00; Kosten: freiwillige Spende; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Bachmanning: 21. September Alteisen-
sammlung und Feuerlöscherüberprüfung; Feu-
erwehrhaus, 8.00-12.00; VA: FF Bachmanning

Gunskirchen: Kids Basar; Veranstaltungszen-
trum, 13.00-15.30

Stadl-Paura: Stadlinger Stadtmeisterschaft
im Stöckln; Stocksporthalle des ESV Stadl-Pau-
ra, 9.00 (Finale 14.00)

Thalheim: Bücherflohmarkt; Pfarrzentrum
K2, Dachgeschoss, 9.00-14.00; VA: KFB

Thalheim: Mobilitätsfest; Gemeindeplatz 1,
14.00-18.00

Wels: 80 Jahre Siebenbürger Sachsen in Öster-
reich - Stadthalle, 10.15 Festumzug, 13.30
Ausstellung, 14.00 Kulturelles Programm,
20.00 Herbstball; Infos: www.7buerger-wels.at

Wels: Best of 20 Jahre Musicalwaves; Stadt-
theater Greif, Rainerstr. 2, 19.00; Karten:
www.musicalwaves.at

Wels: Flohmarkt; Pfarre St. Josef, Haidlweg
58, 8.00-17.00

Wels: Gesangskapelle Hermann - A Capella
Pop; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00;
Eintritt: VVK € 23,-; Karten: Kupfticket &
Öticket, Moden Neugebauer

Wels: Mobilitätsfest; Kaiser-Josef-Platz, 10.00-
15.00

Edt: Frühschoppen des Siedlervereins Edt; Ko-
medt, Zoblstr. 4, 10.00

Fischlham: Fischlhamer "Straßenschützen"
Meisterschaft; Entensteinstr. (neben Bauhof/
Union-Sportanlage), ab 9.00

Holzhausen: Holzhausner Herbstlauf; Start:
Sportheim des ASH, ab 9.00

Krenglbach: Herbstmarkt; Ortsplatz, 10.30-
17.00; VA: Gemeinde

Wels: 80 Jahre Siebenbürger Sachsen in Öster-
reich - Fest- und Gedenkgottesdienst; Evang.
Christuskirche, 9.30; Infos: www.7buerger-
wels.at

Wels: Best of 20 Jahre Musicalwaves; Stadt-
theater Greif, Rainerstr. 2, 17.00; Karten:
www.musicalwaves.at

Wels: Flohmarkt; Pfarre St. Josef, Haidlweg
58, 8.30-12.30

Wels: Gottesdienst mit anschl. Schuh- und
Fahrradsegnung; Pfarre St. Franziskus, 9.30

Wels: Heilsam berühren; Pfarre St. Franziskus,
19.00

Wels: Jungscharstart; Pfarre St. Franziskus,
14.30-16.30

Wels: Achtsamer Wochenbeginn; Pfarre St.
Franziskus, Andachtsraum, 10.00-11.30

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9.00-12.00; Kostenlos

Wels: Monday Night Orchestra; Alter Schlacht-
hof, Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt: € 15,-

Wels: "Sich verstecken wie der Hase, wohnen
wie das Reh" Naturvermittlung für Kinder;
EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 15.30-
17.00; Kostenlos; Anm.:  07242 55091,
ekiz.wels@aon.at

Wels: IVY Zentrum für Kinderwunsch - Einla-
dung zum kostenlosen Infoabend, Salzburger
Str. 65, 17.00; Infos: www.ivy-kinderwunsch.at

Wels: Origina1 Nerd; Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt:
Erw. € 14,-/erm. € 10,-

Wels: FZW-Freiwilligenberatung für Freiwillige
und Personen, die sich freiwillig engagieren
möchten; FreiRaum, Dragonerstr. 22, 14.30-
17.00; Anm.: office@fzwels.at,  0664
3504224; VA: Freiwilligenzentrum Wels & Land

Wels: FZW-Freiwilligenberatung - Infomöglich-
keit für Freiwillige und Personen, die sich frei-
willig engagieren möchten; FreiRaum, Drago-
nerstr. 22, 18.00-20.00; Anm.: info@
fzwels.at,  0600 7246600; VA: Freiwilligen-
zentrum Wels & Land

Wels: Klinikum Wissensforum - Fokus:
Krebs; Klinikum-Standort Wels, Festsaal,
Grieskirchnerstr. 42, 18.00; Eintritt frei; Info:
www.klinikum-wegr.at

Wels: Langzeitstiller; EKiZ Klein & Gross, Dra-
gonerstr. 44, 9.00-10.30; Kostenlos; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Leben wir im Überfluss? Wie finden wir
zu einem maßvollen Leben?; Schloss Puchberg,
Festsaal 2, 19.00; Eintritt frei/Spenden erbe-
ten; VA: Evang. Bildungswerk

Wels: "Sir" Oliver Mally & Peter Schneider; Al-
ter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Ein-
tritt: VVK € 22,-; Karten: Kupfticket, Moden
Neugebauer

Wels: Stillgruppe für Mütter mit Babys; Pfarre
St. Franziskus, Raum Erde-Wind, 9.00-11.00;
Anm.: 07242 64866

Krenglbach: Offene Spielerunde - für alle,
die gerne spielen (Brett-, Kartenspiele...); Ver-
einshaus, ab 18.00; VA: Initiative für Krengl-
bach

Stadl-Paura: Erzähltheater (Kamishibai)
"Trudi traut sich"; Stadtbücherei, Am Bräuberg
3, 15.00

Wels: 30 Jahre Entwicklungshilfe "Wasser für
Rui Barbosa/Brasilien" Vortrag von Gaby und
Michael Linsmaier; Kolpingfamilie Wels, Kol-
pingstr. 20, 19.30; Eintritt: freiwillige Spende

Wels: Frauenliturgie "Gottes Gerechtigkeit in
der Welt sein"; Pfarre St. Franziskus, Andachts-
raum, 19.30

Wels: Medizinrad - Eintauchen in den Kreis-
lauf des Lebens; EKiZ Klein & Gross, Drago-
nerstr. 44, 16.00-20.00; Kostenlos; Anm.:
 07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Phil Minton's Feral Choir - Workshop;
Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 16.00; Kos-
ten: € 10,-; Anmeldung bis 23.9.: office@
schlachthofwels.at

Wels: Vortrag & Diskussion "The future starts
now - Mental Health"; Alter Schlachthof, Dra-
gonerstr. 22, 19.00; Eintritt: VVK € 5,-; Karten:
Kupfticket

Wels: Workshop "Keine Angst vor Babyträ-
nen"; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44,
9.00-10.30; Kosten: € 2,-; Anm.:  07242
55091, ekiz.wels@aon.at

Bad Wimsbach: Lesung Dominika Meindl;
Volksschule, 19.00; Eintritt: VVK € 10,-/AK
€ 12,-; Karten: Bibliothek, Gemeinde, Raiba,
Sparkasse

Wels: Jungschar- und Ministrantenstart; Pfarr-
heim St. Josef, Haidlweg 58, 17.00

Wels: Morgenmeditation mit anschl. Früh-
stück; Pfarrheim St. Josef, Haidlweg 58, 8.30
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Terminanzeigen

FR, 27. September

Voranzeigen

Zahnärzte

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps
Ausstellungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Eine Veranstaltungsreihe
in Kooperation mit:

Eintritt
frei!

Programm
www.klinikum-wegr.at

Prostata, Brust, Lunge und Darm:
Die Klinikum-Experten informieren zu Ursachen,
innovativer Diagnostik und Therapie-Möglichkeiten
der häufigsten Krebserkrankungen.

KlinikumWissensforum

Fokus: Krebs
25. September 2024
18:00 Uhr

Festsaal, B7,
Klinikum-StandortWels

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Wels: Phil Minton's Feral Choir - Workshop;
Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22, 15.00; Kos-
ten: € 10,-; Anmeldung bis 23.9.: office@
schlachthofwels.at

Wels: "Vom Bänker zum Abenteurer und
Sportler" Vortrag von Jürgen Hofer; Pfarrheim
Herz-Jesu, Flotzingerplatz 5, 19.00; Eintritt:
freiwillige Spende; VA: KBW

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
28. Sept. Bad Schallerbach, Atrium
05. Okt. Pregarten, Bruckmühle
10. Okt. Schärding, Kubinsaal
11. Okt. Rohrbach, Centro
07. Nov. Leonding, Doppl:Punkt
19.30, Karten: Ö-Ticket, Abendkassa
www.balldini.com

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 21. und 22. September, je-
weils 9.00-11.00, Dr. Christine Kirchmayr, Pich-
lerstr. 1, 4623 Gunskirchen,  07246 8477

Krenglbach: Zoo Schmiding; Öffnungszeiten:
9.00-17.30 (letzter Einlass 16.30)

Offenhausen: 27. und 28. September Feuer-
löscherüberprüfung; Feuerwehrhaus, Fr 12.00-
17.00, Sa 8.00-14.00

Wels: Jugendtreffs Öffnungszeiten
Neustadt: Karpatenstr. 16, Mo-Fr 14.00-20.00
Pernau: Ingeborg-Bachmann-Str. 23, Mo-Fr
14.00-20.00
Noitzmühle: Fichtenstr. 20, Mo-Fr 14.00-20.00
Vogelweide: Heimstättenring 55d, Mo-Fr
14.00-20.00

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7.00-19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13.00-17.00, für die Besichtigung der Tiere
Terminvereinbarung unter  07242 235
7658 (Mo-Sa 8.00-12.00 und 13.00-17.00)

Bad Wimsbach: jd. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8.00-12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30-11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13.00-17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz,
8.00-17.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30-13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6.00-13.00

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6.00-12.30

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
07244-8924.

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels, 07242 / 55 5 71.

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Marchtrenk: IGLU Eltern-/Mutterberatungs-
stelle,  07243 51143

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Wels: Beratungsstelle bei Alkoholproblemen,
 07242 61669

Wels: Demenzberatungsstelle,  07242
4174821

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: Frauenhaus Schutzeinrichtung, Erreich-
barkeit rund um die Uhr!  07242 67851

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Verschlungene Beziehun-
gen" von Henk Stolk; Dauer: bis 6. Oktober;
Öffnungszeiten: Sa 14-18.00, So 10-18.00

Weißkirchen,  Alte Leichenhalle, Untere
Dorfstr. 26: "Hauptsache Haut" Objekte - Le-
der und Pergament; Eröffnung: 22. September,
17.00; Dauer: 23. September bis 20. Oktober,
tgl. über ein Fenster einsehbar, zugänglich
nach Vereinbarung  0650 8253066

Wels,  Wimmer Medienhaus,  Stadtplatz
41/3. Stock: "Zeitgenössische Malerei" von
Paul Jaeg; Dauer: bis 11. Oktober, 12.00; Öff-
nungszeiten: Mo-Do 8.00-12.00 & 14.00-
16.45, Fr 8.00-12.00 oder nach Vereinbarung:
 0699 12708412

Wels: Galerie der Stadt Wels im Me-
dienkulturhaus, Pollheimerstr. 17: "Aufge-
fangene Zeit" von Ewald Walser; Eröffnung:
19. September, 19.00; Dauer: bis 8. Dezem-
ber; Öffnungszeiten: Di-Fr 10.00-17.00, Sa
14.00-17.00, So u. Fei 10.00-16.00
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Terminanzeigen

Kurse & Seminare

Jetzt Yogalehrer/in werden – zertifi-
zierte Ausbildung an der Yoga-Akade-
mie Austria
Diese Yogalehrer-Ausbildung ist sowohl eine 
professionelle Berufsausbildung als auch ein 
ganzheitlich persönlich-spirituelles Training - 
deine „Yoga-Lebensschule“! 
o Qualität und individuelles Arbeiten durch 
Kleingruppen; 
o Ganzheitlicher Yoga, der alle geistigen, 
psychischen und körperlichen Aspekte des 
menschlichen Lebens umfasst; 
o Der „Yoga fürs Leben“ bereichert deinen 
persönlichen Alltag;
o Umfassende Ausbildung mit 50 % mehr 
Umfang und Praxis: 300 Stunden (gängiger 
Standard = 200 Stunden); 
o Zertifiziert nach den strengen Richtlinien 
des ÖCERT und Cert NÖ; 
o Bildungsförderung möglich
Die nächsten Ausbildungsstarts:
Wels: 11.10.2024 
Salzburg: 01.11.2024 + 28.03.2025
Vöcklabruck: 06.01.2025 
Kematen: 10.01.2025 
Altmünster: 07.03.2025
Rohrbach: 04.04.2025 
Infotage: Die kostenlosen und unverbind-
lichen Infotage (Dauer: 3 Stunden) geben 
dir einen Einblick in Ziel, Inhalt und weitere 
Details der Ausbildung.
Broschüre: Die umfassende und ausführ-
liche Broschüre zur Ausbildung kannst du 
kostenlos hier anfordern:
verlag@yogaakademie-austria.com
Veranstalter: Die Yoga-Akademie Aus-
tria (seit 2005) ist ein durch ÖCERT zertifi-
ziertes österreichisches Kompetenzzentrum 
für Ganzheitlichen Yoga.
Kontakt: Kontaktiere uns gerne per E-Mail 
oder telefonisch – wir freuen uns auf dich!
office@yogaakademie-austria.com
0664-2116039
www.yogaakademieaustria.com

                Weitere Infos:
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

SCHAUSPIEL-
STARS LIVE BEI
STAR MOVIE

Ein großartiger Film über sppäätte Neeuu-
anfänge, letzte Fragen und ddiee Leeiichh--
tigkeit im Schweren: Die beidden-
Hauptdarstellerinnen Christiine
Ostermayer & Margarethe Tiesel
präsentieren ihren neuen Film
„80 Plus“ live um 16:00 Uhr in Wels
und um 18:00 Uhr in Ried bei Star
Movie.

Jetzt Kinokarten online auf
starmovie.at oder an de
Kinokassen sichern!

auf
en

NUR AM29.09.
IN WELSUND RIED

KINOPREMIERE „80 PLUS“
AM SONNTAG, DEM 29.9

Margarethe Tiesel Christine Ostermayer

GALLUSMARKT

Handwerk ist
zu erleben
KREMSMÜNSTER. Am Samstag,
12. und Sonntag, 13. Oktober ist
Kremsmünster von 9 bis 18 Uhr
ein Zentrum für Kunst- und
Handwerksliebhaber. Über 150
Aussteller und tausende Besucher
machendenGallusmarkt zueinem
der größten und vielfältigsten
Kunst- und Handwerksmärkte in
Oberösterreich. Erstmals ist heuer
die „IG Handwerk Garstnertal“
vertreten, die altes und seltenes
Handwerk vorstellt. Eintritt: drei
Euro, Tips verlost 4x2 Freikarten
unter www.tips.at/g/23930<

Viel Handgefertigtes ist zu entdecken.
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Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
aller Zeiten begeistert die Zuseher am 3. Jän-
ner in Linz und 6. Jänner in Wels mit High-
lights aus Cats, Elisabeth, Mamma Mia, Tanz
der Vampire, Phantom der Oper, Wicked, Sis-
ter Act, Frozen, The Greatest Showman uvm.
VVK: Ö-Ticket, Schröder Tel. 0732 221523
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Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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OBJEKTE

Hauptsache Haut
WEISSKIRCHEN. Objekte aus Le-
der oderHaut zeigt abSonntag, 22.
September, 17 Uhr, Johann
Schwarz in der Alten Leichenhal-
le. Für denHalleinerKünstler steht
tierische Haut im Mittelpunkt sei-
nes künstlerischen Schaffens. In
einem spannungsreichen Bogen
zwischen Handwerk und Konzept
fertigt er Objekte und Bilder aus
Leder und Pergament. Die gegerb-
te Tierhaut ist dabei nicht nur Aus-

gangspunkt, sondern zugleich Be-
deutungsträger – sowohl was ihre
materielle Beschaffenheit betrifft
als auch in Bezug auf mögliche in-
haltliche Assoziationen.
DieAusstellung ist täglichüber ein
Fenstereinsehbar,zugänglichnach
Vereinbarung: 0650 8253066. Die
Finissage findet beim Tag des of-
fenen Ateliers, Sonntag, 20. Ok-
tober, 14 bis 18 Uhr, statt. Der
Künstler ist anwesend.<

Johann Schwarz stellt in der Leichenhalle Leder und Pergament aus. Foto: Zenzmaier

ENTWICKLUNGSHILFE

30 Jahre Rui Barbosa
WELS. Gaby und Michael Lins-
maier informieren amDonnerstag,
26. September, um 19.30 Uhr bei
der Kolpingfamilie, Kolpingstraße
20, über „30 Jahre Entwicklungs-
hilfe – Wasser für Rui Barbosa“.
Ein Abend mit Hintergrundinfor-
mationen und beeindruckenden
Erlebnissen der Dankbarkeit.< Michael Linsmaier in Brasilien

Ortsplatz 1
4062 Kirchberg-Thening

Es erwartet Sie: int. Tanzmusik
Ein schönes AMBIENTE,
eine große TANZFLÄCHE

TANZABEND
5 UHR TEE AB 18:00

Live mit:
Britta & Peter Termine:

Samstag 28.09.2024
Samstag 05.10.2024
Samstag 09.11.2024
Samstag 30.11.2024

Einlass ab 17
Unkostenbeitrag € 6,-
fischer.britta@aon.at

0699 159 985 18

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

5 Tage ab 

690,-

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

DONAU-TANZKREUZFAHRT
mit der MS Prinzessin Isabella

02.11. – 06.11.2024 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen Kabinen, lichtdurch-
flutetem Panorama-Restaurant, großzügiger Aussichtslounge und großflächigem 
Sonnendeck. Seit vielen Jahren führt Moderator Reinhard Pirnbacher, zusammen 
mit seiner Frau Edith Schiller, durch die Sendung „Pirnis Plattenkiste“.

Fotos: iStock
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*Aktion gültig in der Fussl Modestraße im max.center und der SCW. Der Rabatt kann nicht mit 
anderen Rabattaktionen kombiniert werden und gilt nicht beim Kauf von Geschenkkarten.FUSSL.AT

ERÖFFNUNG

AB 3 TEILE

-15
von 19.09. bis 21.09. auf 
den gesamten Einkauf*

im

FILIALE
IN DER SCW
FEIERT MIT!

ERÖFFNUNG
im

19.09


